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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Vorwort

Der musischen Ausbildung kommt in der Kulturarbeit Niederosterreichs ein besonders hoher
Stellenwert zu. Die Musikschulen in unserem Bundesland sind dabei in vielerlei Hinsicht
Basis und Motor. Hier leisten 2.250 Musikschullehrerinnen und Musikschullehrer tagtéglich
wesentliche padagogische Arbeit flir die bestmdogliche Férderung der persénlichen Entwicklung
unserer Kinder und Jugendlichen. Als kulturelle Zentren initiieren Musikschulen selbststandig
zahlreiche Veranstaltungen und stehen oft in Kooperation mit Vereinen und Kulturinitiativen.

Musikschulen sind regionale Bildungsinstitutionen mit einem hohen Maf3e an Entwicklungs-
potential. Das Land Niederdsterreich unterstitzt die qualitative Entwicklung der eigenstandigen
Musikschulen durch entsprechende Rahmenbedingungen. Grof3e Verantwortung kommt in
diesem Zusammenhang den Musikschulleiterinnen und Musikschulleitern zu: Als Bildungs- und
Kulturmanager bewaltigen sie die Herausforderungen im Spannungsfeld zwischen regionalen
Anforderungen und allgemeinen Zielsetzungen.

Fur alle Musikschullehrerinnen und Musikschullehrer bieten die Musikschulen einen sehr
vielfaltigen und lohnenden Tatigkeitsbereich, der in der vorliegenden Studie Arbeitsplatz
Musikschule erstmals umfassend erhoben wurde und in dieser umfangreichen und detaillierten
Form nun auch publiziert vorliegt. Das noch junge Berufsbild der Musikschulpddagoginnen und
-padagogen wird damit erstmalig auch in einem statistischen Zahlenwerk dargestellt.

Die Ergebnisse der Studie demonstrieren, dass unsere Musikschullehrerinnen und Musikschul-
lehrer ihrer Berufung engagiert und motiviert nachgehen und damit einen wesentlichen Beitrag
zur grof3artigen Entwicklung unseres Musikschulwesens geleistet haben.

bt

Landeshauptmann Dr. Erwin Proll
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Vorwort

Im niederdsterreichischen Musikschulwesen wurden in den letzten zehn Jahren viele neue
Konzepte entwickelt und Impulse gesetzt. Die nun vorliegende ausgewertete Studie
Arbeitsplatz Musikschule stellt einen wesentlichen Beitrag fur die Gesamtentwicklung dar.
Einzigartig ist nicht nur der Zeitraum — mehr als drei Jahre lang wurden Fragen formuliert,
Daten erhoben und ausgewertet — sondern auch die Komplexitat des Arbeitsfeldes, das in
dieser Studie abgebildet wird.

Den vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Studie Arbeitsplatz Musikschule méchten
wir unseren Dank aussprechen. Ein ganzes Schuljahr lang wurden Tatigkeiten aufgezeichnet
und in die Erhebungsbogen eingegeben und damit das eigene Berufsbild nicht nur quantitativ,
sondern auch qualitativ in einer Scharfe dargestellt, die bislang nicht maglich war.

Grofder Dank gebthrt auch dem eigens eingerichteten Fachbeirat fur die intensive Begleitung
der Studie Arbeitsplatz Musikschule Gber mehr als drei Jahre hinweg.

Das Berufsbild der Musikschullehrerinnen und Musikschullehrer hat mit dieser Studie erstmals
quantitative Grundlagen gewonnen. Die weitere Entwicklung unserer Musikschulen kann mit
den Ergebnissen und Schlussfolgerungen dieser Studie zielgerichtet weitergefthrt werden.
Wir hoffen, dass die vorliegende Publikation auch Uber Niedertsterreich hinaus Beachtung
finden wird. Die Diskussion und Weiterentwicklung des Berufsbilds kann damit sachlich und
konstruktiv weitergefuhrt werden, dazu laden wir insbesondere auch alle Beteiligten im
niederdsterreichischen Musikschulwesen sehr herzlich ein.

Dorothea Draxler, Mag. Michaela Hahn
Musikschulmanagement Niederdsterreich
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE

MITGLIEDER DES FACHBEIRATS STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE:
Der eigens eingerichtete Fachbeirat setzte sich aus Vertreterlnnen aller Interessen-
gruppen zusammen und begleitete die Studie liber die gesamte Laufzeit inhaltlich.

Land Niederosterreich

LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka / Vorsitzender des Musikschulbeirats

Dr. Angela Apel / Abt. Kultur und Wissenschaft des Amtes der NO Landesregierung
Mag. Johannes Landsteiner / Abt. Gemeinden des Amtes der NO Landesregierung

Gemeinden

Pras. LAbg. Bgm. Mag. Alfred Ried|, Landesgeschéftsfihrer Mag. Christian Schneider,
Mag. Christian Brickler, Reg.Rat Herbert Chromy /

Gemeindevertreterverband der Volkspartei Niederosterreich

Pras. Bernd Vogerle, LAbg. Bgm. Giinter Leichtfried, Mag. Sabine Blecha /

Verband sozialdemokratischer Gemeindevertreterlnnen in Niederdsterreich

Eltern
Annelies Kiihnelt /
Landesverband der Eltern- und Fordervereine an Musiklehranstalten in Niederdsterreich

Gewerkschaft
Landessekretar KR Franz Leidenfrost, Walter Ruprechter, Peter Klaus /
Gewerkschaft der Gemeindebediensteten

Universitat fiir Musik und darstellende Kunst

Dr. Franz-Otto Hofecker /

Institut fur Kulturmanagement, Universitat fir Musik und darstellende Kunst Wien
Dr. Peter Rébke /

Institut fur Musikpadagogik, Universitat fur Musik und darstellende Kunst Wien

Regionalsprecher — Musikschulleiterinnen

Mag. Christian Blahous / Regionalsprecher Waldviertel

Mag. Alfred Kellner / Regionalsprecher NO Mitte

Prof. Walter Reitbauer / Regionalsprecher Mostviertel

Franz Graf, Adelheid Wannemacher / Regionalsprecher Weinviertel
Andreas Enne / Regionalsprecher NO Ost

Hedwig Monetti, Ernst Gersthofer / Regionalsprecher NO Siid

Musikschulmanagement Niederésterreich

Dorli Draxler, Mag. Michaela Hahn / Geschaftsflhrerinnen

Kristin Grunauer, Mag. Sandra Stini, Mag. Maria Jenner, Mag. Sabine Morak, Alexandra Busch,
Nicola Tobias, Manfred Sternberger, Klaus Zalud, Mag. Gudrun Burghofer, Mag. Augustinus
Brunner, Mag. Claudia Sallagar / Fachgruppenteam Musikschulmanagement Niederdsterreich

Auskunftspersonen
MMag. Heinz Meditz, Dr. Julian Pétzl, Dr. Martina Friedl, Dr. Barbara Tichy / Roland Berger
Strategy Consultants

Sitzungstermine des Fachbeirats Studie Arbeitsplatz Musikschule:
November 2006, Januar 2007, Juni 2007, Oktober 2007, April 2008, Oktober 2008, Mai 2009,
Oktober 2009, November 2009, April 2010







STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE

EINLEITUNG

Die vorliegende Studie Arbeitsplatz Musikschule ist das Ergebnis eines Uber drei Jahre
lang andauernden Prozesses der Konzeption und Formulierung von Fragestellungen zum
Aufgabenbereich der Musikschullehrerlnnen sowie der daran anschlief3enden Sammlung und
Auswertung von quantitativen und qualitativen Daten zum niederdsterreichischen Musik-
schulwesen.

Die Ergebnisse und Schlussfolgerungen sind selbstverstandlich ganz eng an das nieder-
Osterreichische Musikschulwesen geknlpft, jedoch bieten sie die Moglichkeit, unter Bertck-
sichtigung der Besonderheiten des niederosterreichischen Musikschulsystems, auch allge-
meine Aussagen zum jungen Berufsbild der Musikschullehrerinnen zu treffen.

Das Musikschulwesen Niederosterreichs ist dezentral organisiert. Als Trager der Musikschulen
und damit Dienstgeber der Musikschullehrerlnnen fungieren Gemeinden, Gemeindeverbande
und sehr vereinzelt auch Vereine, die von Gemeinden unterstttzt werden.

Gesetzliche Grundlage fir das niederdsterreichische Musikschulwesen ist das NO Musik-
schulgesetz 2000 und die dazu erlassenen Verordnungen. Darin werden Musikschulen als
Privatschulen geméaf3 Privatschulgesetz und Musikschullehrerinnen als Dienstnehmer nach
dem NO Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 definiert sowie die Bedingungen und
Regelungen der Forderung des Landes Niedertsterreich festgelegt. Gesteuert wird die
qualitative Entwicklung des Musikschulwesens seit 2000 durch den NO Musikschulbeirat,
der die NO Landesregierung in allen Belangen des niedertsterreichischen Musikschulwesens
berat.

Diese Rahmenbedingungen und die Grof3e des Bundeslandes sind die Grundlage fur die
Unterschiedlichkeit und Vielfaltigkeit der niederésterreichischen Musikschulen. Im Vergleich
mit anderen Bundeslandern Osterreichs hat Niederdsterreich die meisten Musikschulen (136
mit fast 500 Unterrichtsstandorten), die meisten Musikschullehrerinnen (2.250), die meisten
Unterrichtsstunden (34.800) und die héchste Versorgungsdichte (54.000 Musikschtlerlnnen,
entspricht 3,3% der Bevdlkerung). Die Finanzierung dieses Gesamtsystems setzt sich zu je
einem Drittel aus Mitteln des Landes Niederdsterreich, aus Schulgeldern (hier wird das Drittel
nicht ganz erreicht) und aus Mitteln der Trager der Musikschulen (Gemeinden) zusammen.

Anlasslich der Novellierung des NO Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 im Jahr
2006 wurde die vorliegende Studie Arbeitsplatz Musikschule in Auftrag gegeben. Sie wurde
zwischen den Partnern des Musikschulwesens vereinbart, um eine konstruktive Diskussion
Uber die Arbeitszeit der Musikschullehrerlnnen zu erméglichen und die gesetzlich festgelegten
Bestimmungen zu beleuchten. Das Ergebnis der Studie zeigte, dass die Arbeitszeit, wie sie im
§ 46 des NO GVBG festgelegt wurde, dem tatsachlichen Arbeitsaufwand entspricht.

Anmerkung: Die Musikschuldaten im Text beziehen sich auf das Schuljahr 2008/09,
der Zeitraum in dem die Hauptstudie Arbeitsplatz Musikschule durchgeftihrt wurde.
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Einleitung

DIE STUDIE

ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
WURDE IM JAHR 2006 IN
AUFTRAG GEGEBEN

ERFULLUNG DES AUFTRAGS

IM ANTRAG ZUR 2. NOVELLE 2006 DES

NO GEMEINDE-VERTRAGSBEDIENSTETENGESETZES
(NO GVBG)

VOM 22. JUNI 2006

x Begleitend zur 2. Novelle 2006 des NO GVBG wurde seitens des
Landes eine Studie zur Evaluierung der Arbeitszeit der
Musikschullehrerlnnen in Auftrag gegeben

= Erstellung und Auswertung der Studie nahmen einen
Zeitraum von mehr als drei Jahren in Anspruch

= In den Erlauterungen (Motivenbericht) zur 2. Novelle 2006 wurde
formuliert: ,Sollte die Studie eine andere als in dieser Novelle
vorgesehene Aufteilung der Arbeitszeit nahe legen, wird davon
ausgegangen, dass eine Anpassung der Arbeitszeit zwischen den
Dienstgeber- und Dienstnehmervertretern verhandelt wird und dem
Landtag eine allfallige Anderung des NO Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetzes 1976 vorgelegt wird.”

12



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Einleitung

MIT DER STUDIE

ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
WURDEN DREI WESENTLICHE ZIELE
VERFOLGT

QUANTITATIVE EVALUIERUNG DER ARBEITSZEITEN
DER MUSIKSCHULLEHRER/INNEN

= Schaffung objektiver und allseits akzeptierter Zahlen vor dem
Hintergrund der 2. Novelle 2006 des NO GVBG

= Versachlichung der Diskussion Uber Lehrerarbeitszeiten

QUALITATIVE ERHEBUNG ZUR OPTIMIERUNG
DES MUSIKSCHULWESENS

= Arbeitsplatzzufriedenheit und Kundenzufriedenheit
= Image (Selbst- und Fremdbild der Musikschullehrerinnen)
x Verbesserungsvorschlage

AUSFUHRLICHE INTERPRETATION UND
DARSTELLUNG DER DATEN

x Handlungsmaoglichkeiten fur Verbesserungen in der Zukunft
= Leistungsdokumentation des Musikschulwesens in Niederdsterreich

13



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Einleitung

INHALTLICHE KOMPLEXITAT,
MEHRERE INTERESSENGRUPPEN
UND DIE HOHE ANZAHL
BETROFFENER WAREN WESENTLICHE
PROJEKTHERAUSFORDERUNGEN

INHALTLICHE KOMPLEXITAT

Bericksichtigung der grof3en Vielfalt von Tatigkeiten und
Unterrichtsfachern

x 25 Haupttatigkeiten der Musikschullehrerinnen
x 35 Hauptfacher und 15 Ergédnzungsfacher

MEHRERE INTERESSENGRUPPEN

Férderung der Kooperation aller Beteiligten in einem begleitenden
Fachbeirat Studie Arbeitsplatz Musikschule

= Sowohl Arbeitgeber als auch Arbeitnehmer mussen
den Studienergebnissen vertrauen kdnnen

HOHE ANZAHL BETROFFENER

Hohe Anzahl von Studienteilnehmerinnen,
Genauigkeit der Information

= Eine intensive Beteiligung sichert die Akzeptanz der
Studienergebnisse bei den Betroffenen

4



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Einleitung

DER FACHBEIRAT VEREINTE ALLE
INTERESSENGRUPPEN UND HATTE
INHALTLICHE UND STRATEGISCHE
FUNKTIONEN

Der eigens eingerichtete Fachbeirat begleitete die Studie Arbeitsplatz
Musikschule durch die gesamte Laufzeit.

FACHBEIRAT
Land Niederosterreich
Gemeindevertreterverbande

b
X
= Fachgruppen und Regionalsprecher
x Elternvertreterinnen

= Ausbildungsinstitutionen

b

Gewerkschaft

Konkrete Funktionen des Fachbeirats

= Einbindung von und Vertrauensbildung zwischen
allen relevanten Interessengruppen

x Einbringen von fachlichen Verbesserungsvorschlagen
und der Perspektive der Betroffenen

= Vertrauensbildende Information Uber die Studie nach auf3en

15



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Einleitung

DAS MUSIKSCHULMANAGEMENT
NIEDEROSTERREICH WURDE VOM
LAND NIEDEROSTERREICH MIT

DER ABWICKLUNG BEAUFTRAGT,
DURCHGEFUHRT WURDE DIE STUDIE
VON ROLAND BERGER STRATEGY
CONSULTANTS

MUSIKSCHULMANAGEMENT
NIEDEROSTERREICH

m Seit dem Jahr 2000 mit den Landesagenden im NO Musik-
schulwesen betraut, Rechtstrager ist die
Musikkultur Niederdsterreich GmbH,
ein Betrieb der Kultur.Region.Niederésterreich GmbH

m Fachliche Betreuung und Moderation zwischen allen am
Musikschulwesen Beteiligten

= Musikschulleiterlnnen und -lehrerinnen
= Musikschulerhalter
x Eltern und Schulerinnen

m Keine direkte Interessenvertretung fiir eine bestimmte Gruppe,
sondern fachliches Wirken im Gesamtinteresse

16



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Einleitung

FUNF FAKTOREN STELLTEN DEN
ERFOLG DER STUDIE ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE SICHER

m DAS VERTRAUEN
ALLER BETEILIGTEN IN DIE STUDIE

m KONSTRUKTIVE ZUSAMMENARBEIT
IM FACHBEIRAT

m ERNSTHAFTES AUSFULLEN
DER ERHEBUNGSBOGEN

m KORREKTE ANWENDUNG
DER METHODEN

m AUSWERTUNG UND PUNKTGENAUE INTERPRETATION
DER ERGEBNISSE

17



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Einleitung

FUR MEHR ALS DREI JAHRE
WURDEN DIE STAKEHOLDER DES
MUSIKSCHULWESENS IN EINEN
FACHLICHEN DIALOG EINGEBUNDEN

ZEITPLAN PILOTSTUDIE UND HAUPTSTUDIE ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

2006 2007 2008 2009 2010

©
3

n2p1121314)»

Aufsetzen Pilotstudie

Durchfiihrung
Pilotstudie

Auswertung/Vorstellung
Ergebnisse Pilotstudie

Arbeitsgruppe Fachbeirat
zur Vorbereitung der
Hauptstudie

Vorbereitung
Hauptstudie Teil |

Hauptstudie Teil |

Vorbereitung Haupt-
studie Teil Il und Teil lll

Hauptstudie Teil Il

Hauptstudie Teil Il

Auswertung
Hauptstudie Teil Il

Auswertung
Hauptstudie Teil Il/Teil |

Prasentation der
Endergebnisse

. Pilotstudie . Fachbeirat . Informationsveranstaltung . Hauptstudie
Pielachtalhalle
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / A / PILOTSTUDIE

STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

QUANTITATIVE ERHEBUNG

a / PILOTSTUDIE
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / A / PILOTSTUDIE

FINE ZUFALLIG AUSGEWAHLTE
LEHRER/INNENGRUPPE WURDE
WAHREND DES SOMMERSEMESTERS
2007 IN EINER PILOTSTUDIE
BEFRAGT

INHALTE
x Grunddaten fUr die Zuordnung zu den Segmenten

x Geschatzter Zeitaufwand fur bestimmte Tatigkeiten pro Woche,
Monat oder Semester

= Arbeitszufriedenheit
= Keine offenen, sondern nur quantitativ auszuwertende Fragen

DURCHFUHRUNG DER
BEFRAGUNG

x Gezielte Auswahl von Teilnehmerinnen passend zur Segmentierung
= Internetzugang unerlasslich (z.B. in den Musikschulen)

x Zusendung eines Links und eines Passworts zum Fragebogen

x Ausflllen des Fragebogens im Internet

= Anonymitat der Ergebnisse sicher gestellt

20



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / A / PILOTSTUDIE

EINE ZWEISTUFIGE
SEGMENTIERUNG DER
MUSIKSCHULLEHRER/INNEN
ERWEIST SICH ALS NOTWENDIG

NOTWENDIGKEIT EINER SEGMENTIERUNG

Drei Merkmale beeinflussen die Arbeit im Musikschulwesen sehr stark
x Unterrichtsfacher

= Umfang der Lehrverpflichtung

= Anzahl der Auf3enstellen der Musikschule

In den daraus gebildeten Segmenten muss eine reprasentative Anzahl
von befragten Musikschullehrerlnnen garantiert sein

KRITERIEN FUR DIE SEGMENTIERUNG

1/ Kombination aus Unterrichtsfachern und Umfang der
Lehrverpflichtung

2/Kombination aus Gruppen von Unterrichtsfachern und Arten
von Musikschulen

21



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / A / PILOTSTUDIE

EINE KOMBINATION VON
UNTERRICHTSFACHERN UND
UMFANG DER LEHRVERPFLICHTUNG
ERGIBT 37 SEGMENTE

1/
ANZAHL DER UNTERRICHTSVERTRAGE NACH SEGMENTEN

Anzahl LEHRVERPFLICHTUNG PRO WOCHE IN STUNDEN
Musikschul-
lehrerlnnen Biszu8 h 8bis15 h 15 bis 22 h Mehr als 22 h
Anzahl Musikschullehrerinnen 1.077 988 748 887
Holz- und Blechblasinstrumente 1.161 371 286 221 283
Tasteninstrumente 861 N 243 173 234
Zupfinstrumente 536 165 145 124 102
Streichinstrumente 318 19 92 63 44
Elementare Musikerziehung 208 45 53 52 58
Schlaginstrumente 205 62 67 42 34
Gesang/Stimmbildung 158 43 58 36 21
Musikschulleitung 137 15 24 98
Tanz 62 22 22 18
Doppelrohrblattinstrumente 54 32 4 8

1) Werden mehrere Fiicher unterrichtet, kommt es zu Doppelnennungen.
Die Kopfzahl der MusikschullehrerInnen betrdgt 2.250
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / A / PILOTSTUDIE

DIE BEFRAGUNG VON 10% DER
LEHRER/INNEN PRO SEGMENT
BZW. MINDESTENS 10 LEHRERN/
INNEN PRO SEGMENT ERGIBT
508 TEILNEHMER/INNEN FUR DIE
PILOTSTUDIE

1/
ANZAHL UND ANTEIL DER STUDIENTEILNEHMER/INNEN
IN DEN 37 SEGMENTEN

teinemer- | S | . . Mehr
Innen Innen in % Biszu8h 8 bis15 h 15 bis 22 h als 22 h
Studienteilnehmerinnen Gesamt 508 142 133 19 14
aller Musikschullehrerinnen 14% 13% 13% 14% 13%
Holz- und Blechblasinstrumente 16 10 37 29 22 28
Tasteninstrumente 86 10 21 24 17 23
Zupfinstrumente 54 10 17 15 12 10
Streichinstrumente 42 13 12 10 10 10
Elementare Musikerziehung 40 19 10 10 10 10
Schlaginstrumente 40 20 10 10 10 10
Gesang/Stimmbildung 40 25 10 10 10 10
Musikschulleitung 30 22 10 10 10
Tanz 30 44 10 10 10
Doppelrohrblattinstrumente 28 54 10 10 8
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / A / PILOTSTUDIE

MIT DEN TEILNEHMER/INNEN

DER PILOTSTUDIE WERDEN

10 WEITERE REPRASENTATIVE
SEGMENTE NACH FACHERGRUPPEN
UND MUSIKSCHULEN GEBILDET

2/
ANZAHL DER MUSIKSCHULLEHRER/INNEN NACH
UNTERRICHTSFACHERN UND MUSIKSCHULEN

GRUPPEN VON UNTERRICHTSFACHERN MUSIKSCHULEN

Bis zu einer Mehr als eine Bis 200 Mehr als
Wochen- 200 Wochen-
Auf3enstelle Auf3enstelle
stunden stunden
Musikschulleitung 74 63 82 55
Elementare Musikerziehung und Tanz 139 137
Holz- und Blechblasinstrumente 500 661
Sonstige Unterrichtsfacher 1.017 1.047
Gesamt 1.730 1.908
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VERSTA_I_\IDLICHKEIT,
VOLLSTANDIGKEIT UND
NUTZERFREUNDLICHKEIT
BESTIMMTEN DIE GESTALTUNG DES
INTERNETFRAGEBOGENS

DER FRAGEBOGEN MUSSTE DREI WESENTLICHE
ANFORDERUNGEN ERFULLEN

1/ VERSTANDLICHKEIT
= Einfache Formulierungen
= Ubersichtliche Grafik und Gliederung

2/VOLLSTANDIGKEIT
= Einzelerfassung der Unterrichtsfacher

= Unterscheidung von Werk- und Feiertagen sowie Tag- und
Nachtarbeitszeiten

= Genaue Differenzierung der Tatigkeiten

3/NUTZERFREUNDLICHKEIT
= Ausfulldauer beschrankt auf rund eine Stunde
x Automatische Beschrankung auf unterrichtete Facher

= Moglichkeit des Abspeicherns im Netz und
des Herunterladens als PDF
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NACH DER DURCHFUHRUNG
DER PILOTSTUDIE WURDEN
INNERHALB DES FACHBEIRATS
FUNF ARBEITSGRUPPEN ZU
UNTERSCHIEDLICHEN THEMEN
EINGERICHTET

THEMENSTELLUNGEN IN DEN ARBEITSGRUPPEN

m Die ausgewahlten Themenstellungen spiegelten besonders
komplexe und wichtige Teile der Pilotstudie wieder.

m Die Arbeitsgruppe bot die Mdglichkeit, die Ergebnisse der
Pilotstudie in kleinerem Rahmen qualitativ zu diskutieren.

m Ziel war es, Vorschlage fir die weitere Vorgangsweise in der
Hauptstudie zu erarbeiten.

THEMEN

= Nebentatigkeiten der Musikschullehrerinnen
Kulturelle Betatigung der Musikschullehrerlnnen
Auswirkungen der Gruppengrofie

Konzertarten

X X X X

Auswirkungen des Umfangs der Lehrverpflichtung auf Vor- und
Nachbereitung des Unterrichts sowie Sonstige Tatigkeiten

Nacht- und Wochenendarbeit
Leitungstatigkeiten
Fahrtzeiten — Dienstfahrten

X X X K

Unterrichtsmaterial und Infrastruktur
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IN DEN ARBEITSGRUPPEN WURDEN
KOMPLEXE THEMENSTELLUNGEN
DER PILOTSTUDIE DISKUTIERT UND
QUALITATIV AUSGEWERTET

ARBEITSGRUPPE /1 > Termin 16. Nov 2007
Themen = Nebentéatigkeiten der Musikschullehrerinnen
= Kulturelle Betatigung der Musikschullehrerinnen

ARBEITSGRUPPE / 2 > Termin 30. Nov 2007
Themen ® Nacht- und Wochenendarbeit
x Konzertarten

ARBEITSGRUPPE / 3 > Termin 10. Jan 2008

Themen = Auswirkungen des Umfangs der Lehrverpflichtung
auf Vor- und Nachbereitung des Unterrichts sowie
Sonstige Tatigkeiten

= Auswirkungen der Gruppengrofie

ARBEITSGRUPPE /4 > Termin 24. Jan 2008
Themen x Fahrtzeiten — Dienstfahrten
= Unterrichtsmaterial und Infrastruktur

ARBEITSGRUPPE / 5 > Termin 7. Feb 2008
Thema ® Leitungstatigkeiten
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DIE IN DEN ARBEITSGRUPPEN
AUSGEARBEITETEN VORSCHLAGE
WURDEN IM NACHSTEN FACHBEIRAT
DISKUTIERT

FACHBEIRAT
= Auswahl von Auswertungsthemen
x Entsendung von Mitgliedern in die einzelnen Arbeitsgruppen

J

ARBEITSGRUPPEN /1/2/3/4/5
x ualitative Diskussion der Ergebnisse der Pilotstudie
= Erarbeitung von Vorschlagen fur die Hauptstudie

J

MUSIKSCHULMANAGEMENT
= Aufbereitung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen
x Prasentation der weiteren Vorgangsweise im Fachbeirat

J

FACHBEIRAT
x Diskussion und Abnahme der weiteren Vorgangsweise
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IN DER ARBEITSGRUPPE 1
WURDEN NEBENTATIGKEITEN
UND KULTURELLES ENGAGEMENT
DER MUSIKSCHULLEHRER/INNEN
MIT FOLGENDEN ERGEBNISSEN
DISKUTIERT

NEBENTATIGKEITEN

Alle Stunden (inkl. Ube- und Vorbereitungszeit), die fiir
andere Beschéaftigungsverhaltnisse aufgewendet werden, missen
angegeben werden.

Folgende Fragestellung soll in die Hauptstudie
aufgenommen werden:

Wie wertvoll ist lhre kdnstlerische Tatigkeit fur Ihre
Unterrichtstatigkeit (und wie viele Stunden pro Woche wurden Sie
gerne fur lhre kunstlerische Tatigkeit aufwenden)?

KULTURELLES ENGAGEMENT

B X X X X 1

Kategorien fur kulturelles Engagement:
Chore

Blasmusik

Musikensembles

Sonstige kulturelle Tatigkeiten

Bei der Auswertung der Hauptstudie soll ein Zusammenhang
zwischen Dienstalter und kulturellem Engagement
Uberprift werden.

Die Gesamtanzahl der kulturell tatigen Lehrerlnnen wird
separat ausgewiesen.

Neben der kulturellen Tatigkeit in der Dienstgebergemeinde wird
auch die Tatigkeit in anderen NO Gemeinden erfasst.
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IN DER ARBEITSGRUPPE 2
WURDEN ZEITLICHE GEWICHTUNG
DER KONZERTARTEN UND

NACHT- UND WOCHENENDARBEIT
DISKUTIERT

ZEITLICHE GEWICHTUNG DER KONZERTARTEN

m In der Hauptstudie wird keine Unterscheidung zwischen
angeordneten und freiwilligen Konzerten gemacht
(Grund: unklare Abgrenzung und unterschiedliche
Interpretationen).

NACHT- UND WOCHENENDARBEIT

m In der Hauptstudie wird zwischen Normal- und
Sonderarbeitszeit unterschieden.

m Es wurde verbindlich festgestellt, dass der Samstag zur
Normalarbeitszeit gezahlt wird (Auskunft Amt der
NO Landesregierung).

m Die Definition der Sonderarbeitszeit wird formuliert:
»auf Anordnung des Dienstgebers, Sonntag und Feiertag,
Mo - Sa 22.00 bis 6.00 Uhr*.

m Eine Frage nach den Grinden von Nacht- und Wochenendarbeit
wird aufgenommen (Auswahlméglichkeiten: mehrere Dienstgeber,
Fahrtzeiten, Uberlastung, Sonstiges).
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IN DER ARBEITSGRUPPE 3

WURDEN DIE AUSWIRKUNGEN DES
UMFANGS DER LEHRVERPFLICHTUNG
UND DIE GRUPPENGROSSE
DISKUTIERT

AUSWIRKUNGEN DES UMFANGS DER LEHRVERPFLICHTUNG

m FUr Tanzlehrerlnnen wird statt , Literaturbeschaffung*
»Musikzusammenstellung“ verwendet.

m Die Unterscheidung zwischen angeordneter und nicht
angeordneter Fortbildung wurde Uberpruft, muss aufgrund der
Vorgaben des NO GVBG allerdings beibehalten werden.

m Folgende Fragestellungen werden aufgenommen:
= Wie viele Stunden pro Jahr werden Sie fur Fortbildungen freigestellt?

x Bei mehreren Dienstverhaltnissen: Wie stark fuhlen Sie sich durch
Terminkollisionen belastet?

GRUPPENGROSSE

m Die Be- und Entlastung durch hohe Gruppengréssen wird
zusatzlich erhoben.

m Eine Fragestellung zum Zeitaufwand fur
Personalvertretertéatigkeiten wird erwogen.
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IN DER ARBEITSGRUPPE 4
WURDEN FAHRTZEITEN UND
DIENSTFAHRTEN SOWIE
UNTERRICHTSMATERIAL UND
INFRASTRUKTUR DISKUTIERT

FAHRTZEITEN UND DIENSTFAHRTEN

m Wichtig ist der Wohnort, von dem aus der NO Dienstort
angefahren wird — dieser sollte angegeben werden oder zumindest
die Entfernung in Kilometer zwischen Wohnort und Dienstort.

m Fahrtzeiten zwischen Dienstort und mehreren Unterrichts-
standorten EINES Dienstgebers innerhalb eines Tages sollten
abgefragt werden.

m Die Frage nach dem ordnungsgemafien Fahrtkostenzuschuss soll
den Leiterlnnen gestellt werden.

m Fahrtzeiten zu anderen Veranstaltungsorten sollten
bericksichtigt werden.

UNTERRICHTSMATERIAL UND INFRASTRUKTUR
m Folgende Fragestellungen werden aufgenommen:

x Koénnen an der Musikschule administrative Tatigkeiten durchgefuhrt
werden? (Kopierer, Internetanschluss, Apparat fur Elterntelefonate,
Drucker etc.)

= Welche Materialen und infrastrukturelle Maf3nahmen wurden Sie flr
lhre Unterrichtstatigkeit fur notwendig erachten, bzw. winschen?

= Kooperationen mit Volksschulen und Kindergéarten

x Transport des Unterrichtsmaterials
(Instrumentarium der Elementaren Musikpadagogik, Schlagwerk)
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IN DER ARBEITSGRUPPE 5
WURDE DIE ERHEBUNG
VON FOLGENDEN
LEITUNGSTATIGKEITEN
DISKUTIERT

Allgemeine und eigene Musikschulentwicklung

Schulbau, Akustik, Rdume

Administration, Dokumentation, Korrespondenz
Musikschulférderung und Verwaltungsprogramm
Unterrichtsorganisation

Fahrtzeiten

Elternvereine und Elterngesprache

Konferenzen, Teambesprechungen, Mitarbeiterlnnengesprache
Konzerte, Projekte, Veranstaltungen und Wettbewerbe

Kooperation mit Schulen etc., sowie Arbeit als
regionales Kulturzentrum

Offentlichkeitsarbeit, Sponsoring
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NACH DEN ERFAHRUNGEN

AUS DER PILOTSTUDIE WURDE
DAS DESIGN DER HAUPTSTUDIE
DURCH DEN FACHBEIRAT
ANGEPASST

DER WEG VON DER PILOTSTUDIE ZUR HAUPTSTUDIE

Die Pilotstudie diente zur Identifikation relevanter Themenfelder
fur die Durchflihrung der flichendeckenden Befragung der
niederosterreichischen Musikschullehrerinnen.

Nach der Auswertung und Interpretation der Daten wurden durch
den Fachbeirat Anderungen im Studiendesign vorgenommen.

Vor allem durch die laufende Aufzeichnung der Tatigkeiten
wahrend der Hauptstudie statt der Schatzung der Arbeitszeit in
der Pilotstudie kdnnen die Ergebnisse der beiden Studien nicht
verglichen werden. Die Ergebnisse der Hauptstudie sind
jedenfalls genauer.

Diese Veréanderungen in den Ergebnissen zeigen aber umso mehr,
dass die Durchfiihrung der Hauptstudie in einem verénderten,
genaueren Design notwendig war, um zu aussagekraftigeren
Ergebnissen zu kommen.
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DIE VERANDERUNGEN
FUHRTEN ZU EINER
DETAILLIERTEREN
AUFZEICHNUNG VON DATEN

UNTERSCHIEDE ZWISCHEN HAUPTSTUDIE UND PILOTSTUDIE

Teilnehmerlnnen

Art der
Datenaufzeichnung

Unterscheidung
Leiterlnnen/
Lehrerinnen

Aufzeichnung
Sonderarbeitszeit

PILOTSTUDIE

Ausgewahltes Set an
Musikschullehrerlnnen

HAUPTSTUDIE

Teilnahmeberechtigt sind alle
Musikschullehrerlnnen in
Niederdsterreich

Selbsteinschatzung von zwei
reprasentativen Arbeitswochen
(normale Schulwoche, Woche
bei Schulbeginn oder Schul-
schiuss) und Hochrechnung
auf ein Schuljahr

Durchgangige Aufzeichnungen
der Arbeitszeit Uber das gesamte
Schuljahr

Keine Differenzierung von
Leiterlnnen und Lehrerlnnen
maoglich

Spezielle Aufzeichnung von Ta-
tigkeiten, die nur fur Leiterinnen
relevant sind

Aufzeichnung von Nachtarbeits-
zeit, Arbeit an Samstagen,
Sonn- und Feiertagen getrennt

Auswertung nach Normalarbeits-
zeit und Sonderarbeitszeit
(Mo-Sa von 22.00 bis 6.00 Uhr,
Sonn- und Feiertage); es wurden
nur angeordnete Tatigkeiten
wahrend der Sonderarbeitszeit
ausgewiesen
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STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

HAUPTSTUDIE ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE -

QUANTITATIVE ERHEBUNG
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DIE HAUPTSTUDIE ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE BESTAND AUS ZWEI
TEILEN SOWIE EINER QUALITATIVEN
ERHEBUNG ZUM ARBEITSUMFELD

AUFBAU DER HAUPTSTUDIE - UBERBLICK

Wiederkehrende quantitative Erhebung

= Erfassung der Arbeitszeit pro Unterrichtswoche (Wochenblatter)
= Untergliederung in Normal- und Sonderarbeitszeit

= Laufzeit: Anfang Juli 2008 bis Ende Juni 2009

= Versendung an die Teilnehmerlnnen: Juni 2008

= Auswertung und Prasentation: ab Herbst 2009

Einmalige quantitative Erhebung
x Erfassung personlicher und dienstlicher Grunddaten

x Umfasst unter anderem Umfang der Lehrverpflichtung und Anzahl
der Dienststandorte

= Versendung an die Teilnehmerinnen: im Oktober 2008, da erst zu
diesem Zeitpunkt alle Grunddaten endgultig feststanden

= Auswertung und Prasentation: ab Herbst 2009

Arbeitsumfeld — qualitative Erhebung

x Erfassung von Be- und Entlastungsfaktoren und detaillierte
Analyse des Fuhrungsstils

x Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen als wichtige Grundlage
= Versendung an die Teilnehmerlnnen: Ende 2008
= Auswertung und Prasentation: Anfang 2009
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IM SCHULJAHR 200872009 WURDE
ALLEN LEHRER/INNEN UND LEITER/
INNEN DIE TEILNAHME AN DER
HAUPTSTUDIE ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE ERMOGLICHT

DAS BREITE ANGEBOT DER TEILNAHME
VERFOLGT MEHRERE ZIELE

= Einholung maglichst vieler qualitativer Vorschlage
= Information und Motivation aller Lehrerinnen
= Erhdhung der Akzeptanz der Studie

SOWOHL GESCHLOSSENE ALS AUCH OFFENE
FRAGEN WERDEN GESTELLT

x Geschlossene Fragen allgemeiner Art

= Offene, aber strukturierte Fragen mit quantitativ limitierten
Antwortfeldern; Winsche, Anregungen, Beschwerden

DURCHFUHRUNG DER BEFRAGUNG

= Angebot an alle 2.250 Lehrerinnen und Leiterlnnen, freiwillig und
anonym an der allgemeinen Befragung teilzunehmen

= Internetzugang als Voraussetzung

39



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCH INFORMATION UND
GEZIELTE HILFESTELLUNGEN
WURDE DIE MOTIVATION DER
TEILNEHMER/INNEN WAHREND DER
HAUPTSTUDIE SICHERGESTELLT

REGELMASSIGE INFORMATION

x Wahrend des Schuljahres 2008/2009 wurden laufend Artikel in der
Zeitschrift musikinform publiziert

x Studie und Pilotergebnisse wurden auf der Homepage
www.musikschulstudie.at dargestellt

HOTLINE

x Wahrend der Hauptstudie stand den Teilnehmerinnen eine Hotline
fur Fragen, Anregungen etc. zur Verfugung

MAILBOX

= Eine fUr die Studie eingerichtete E-Mailadresse ermaoglichte
elektronische Kommunikation

TUTORENSYSTEM

= Fur das Ausfullen der Hauptstudie stand bei Bedarf geschultes
Personal als Unterstttzung zur Verflgung

BENUTZERFREUNDLICHE GESTALTUNG DER HAUPTSTUDIE

= Alle drei Fragebdgen wurden an die Wohnadresse der
Teilnehmerinnen adressiert

= Informationsschreiben wurden beigelegt
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STUDIE
MUSIKSCHULE

HAUPTSTUDIE ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE - QUANTITATIVE ERHEBUNG

UND AUSWERTUNG

QUANTITATIVE AUSWERTUNG DER HAUPTSTUDIE

1/ Grunddaten der Teilnehmerinnen

2 / Gesamtbild in Bezug auf Arbeitszeiten

3 / Auswirkungen der Gruppengrofie

4 / Auswertungen der Arbeitszeiten nach Instrumentengruppen

5 / Nebentatigkeiten der Musikschullehrerinnen

6 / Sonderarbeitszeit

7 / Fahrten zum Hauptdienstort und zu den Unterrichtsstandorten

8 / Leitungstatigkeiten
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STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

GRUNDDATEN
DER TEILNEHMER/INNEN
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NACH DEN MERKMALEN
GESCHLECHT UND AUSBILDUNG
ENTSPRECHEN DIE
STUDIENTEILNEHMER/INNEN
DEM SCHNITT DER
MUSIKSCHULLEHRER/INNEN

GESCHLECHT DER STUDIENTEILNEHMER/INNEN [%]

Weiblich 52%
Mannlich 48%

GESCHLECHT ALLER MUSIKSCHULLEHRER/INNEN [%]

Weiblich 47%

Mannlich 53%

AUSBILDUNG DER STUDIENTEILNEHMER/INNEN [%]

Universitats-, Hochschul- bzw.
Konservatoriumsabschluss

NMW Lehrbefahigung

Lehramt HS, VS und Kindergartenpadagogik

In Ausbildung

Sonstige Ausbildung

AUSBILDUNG DER MUSIKSCHULLEHRER/INNEN [%]

Universitats-, Hochschul- bzw.
Konservatoriumsabschluss

NMW Lehrbefahigung

Lehramt HS, VS und Kindergartenpadagogik

In Ausbildung

Sonstige Ausbildung
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AUCH NACH IHREM

ALTER ENTSPRECHEN DIE
STUDIENTEILNEHMER/INNEN
DEM SCHNITT ALLER
MUSIKSCHULLEHRER/INNEN

LEBENSALTER DER DIENSTALTER DER
STUDIENTEILNEHMER/INNEN [%] STUDIENTEILNEHMER/INNEN [%]

bis 30 Jahre bis 5 Jahre e
31-40 Jahre bis6_10Jahre [
41 - 50 Jahre bst—see O 000
51 - 65 Jahre bis 16 — 20 Jahre
Uber 20 Jahre
LEBENSALTER ALLER DIENSTALTER ALLER

MUSIKSCHULLEHRER/INNEN [%] MUSIKSCHULLEHRER/INNEN [%]

bis 30 Jahre

51-40 Jahre Keine Vergleichsdaten in Bezug auf alle

Musikschullehrerlnnen verfligbar

41 - 50 Jahre

51 - 65 Jahre

STUDIENTEILNEHMER/INNEN NACH SCHEMA [%] ®

MS-Schema 80%

I-Schema 16%

I1&MS Schema 1%

SCHEMAZUGEHORIGKEIT ALLER MUSIKSCHULLEHRER/INNEN [%] ?

MS-Schema

I-Schema

|1&MS Schema

1) Erlduterung der Schemata finden Sie auf Seite 154ff
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DIE FACHERVERTEILUNG IN DER
STUDIE ENTSPRICHT IN ETWA

DEM NO DURCHSCHNITT -
BLECHBLASER/INNEN SIND LEICHT
UBERREPRASENTIERT

VERTRETENE FACHER IN DER STUDIE [%] UND FACHERVERTEILUNG
AN NIEDEROSTERREICHISCHEN MUSIKSCHULEN [%]

Elementare Musikerziehung”

Tanz

Gesang/Stimmbildung

Tasteninstrumente

Zupfinstrumente

Streichinstrumente

Holzblasinstrumente

Blechblasinstrumente

Schlaginstrumente

Sonstige

1) Inklusive Musikkunde

13%

12%

1%

1%

4%

4%

19%

23%

1%

14%

5%

8%

249%

23%

16%

9%

2%

5%

5%

1%

Studie

Niederdsterreich gesamt
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FOLGENDES VORGEHEN WURDE
BEI DER AUSWERTUNG DER
DATEN DER HAUPTSTUDIE
GEWAHLT

Alle Berechnungen wurden auf Basis von 45 Wochen

(52 Wochen minus 5 Wochen Urlaub und minus 2 Wochen
Feiertage) als Jahresarbeitszeit durchgefihrt; Ausnahme: die
Stunden der Lehrverpflichtung sind innerhalb von 37 Wochen
zu erbringen.

Es wurden sowohl héherwertige Stunden als auch Absetzstunden
beriicksichtigt.”

Zur Berucksichtigung der unterschiedlichen Lehrverpflichtung
aus |- und MS-Schema wurde bei der Auswertung ein gewichteter
Durchschnitt entsprechend dem Verhéltnis der Teilnehmerlnnen
der Studie gebildet.

Die Tatigkeiten wurden im Fachbeirat der Studie der Vor- und
Nachbereitung des Unterrichts bzw. den

Sonstigen Tatigkeiten vorlaufig zugeordnet und hier auch
entsprechend ausgewiesen.

1) Erlduterungen finden Sie auf Seite 154ff
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TATIGKEITEN KONNEN EINDEUTIG
BZW. EHER DER VOR- UND
NACHBEREITUNG BZW. DEN
SONSTIGEN TATIGKEITEN
ZUGEORDNET WERDEN

TATIGKEITEN® IN MINUTEN PRO WOCHE PRO LEHRVER-
PFLICHTUNGS-STUNDE LAUT HAUPTSTUDIE

Freiwillige Fortbildung -
Planung Unterrichtsziele - 3,1

VOR- UND . S
NACHBEREITUNG Unterrichtsorganisation . 23
Eltern- und Beratungsgesprache I 1,3
Forschung I 0,8
o Literaturbeschaffung, Stimmen - 50
Vor- und einrichten etc. ’
Nachbereitung
Instrumentenbeschaffung 2,2
oder Allgemeine Verwaltung 21
Sonstige = . . 5,0
Tatgkoitan Padagogische Projekte 1,9 )
v Betreuung technische Ausstattung 1,0
Klassen- und Vortragsabende 2,0
Fahrtzeit vom Haupt- zu den 20
Unterrichtsstandorten ’
Dienstlich angeordnete Konzerte 1,9
SONSTIGE Dienstl. angeordnete Konzerte ohne 1" 95
TATIGKEITEN Musikschulbezug ’ ’
Konferenzen, Teambesprechungen 10
etc. ’
Wettbewerbe 038
Angeordnete Fortbildung 0,7
Uben Berufsbezogenes Uben 23,2 23,2
Fahrzeit vom Wohnort zum Dienstort 1,9
Andere Zeiten 1
Pausen 21

1) Erlduterungen zu den einzelnen Titigkeiten finden Sie im Anhang 11, Teil 1 (Seite 168)
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INSGESAMT WERDEN DIE VOR- UND
NACHBEREITUNG UND SONSTIGE
TATIGKEITEN-MINUTEN PRO
LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE
(NACH VORLAUFIGER DEFINITION)
LEICHT UNTERSCHRITTEN

VOR- UND NACHBEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN IN
MINUTEN PRO WOCHE PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE
LAUT DIENSTRECHT UND STUDIE

Lehrverpflichtung
Stunde

Vor- und Nachbereitung
und Sonstige
Tatigkeiten-Minuten
pro Lehrverpflichtungs-
Stunde laut I-Schema

Vor- und Nachbereitung
und Sonstige
Tatigkeiten-Minuten

pro Lehrverpflichtungs-
Stunde laut MS-Schema

Vor- und Nachbereitung
und Sonstige
Tatigkeiten-Minuten
pro Lehrverpflichtungs-
Stunde laut

Schema und Studie”

100%

50 Minuten

45 Minuten

38 Minuten

39,4 Minuten

Vor- und Nachbereitung
und Sonstige
Tatigkeiten-Minuten
pro Lehrverpflichtungs-
Stunde laut Gesamt-
schnitt Studie?

33,2 Minuten -15%

1) Dienstverpflichtung der TeilnehmerInnen (gewichteter Durchschnitt)
2) Einschlieflich I und MS-Schema in verschiedenen Dienstverhdltnissen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DIE TEILNEHMER/INNEN DER
HAUPTSTUDIE WENDEN PRO
LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE
11,5 MINUTEN FUR TATIGKEITEN DER
VOR- UND NACHBEREITUNG AUF

UBERBLICK DER TATIGKEITEN DER
VOR- UND NACHBEREITUNG

TATIGKEITEN DER VOR-
UND NACHBEREITUNG

GESAMT

Forschung

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele und
Analyse Lernfortschritte

Eltern- und Beratungsgesprache

Unterrichtsorganisation

Minuten pro
Lehrverpflichtungs-

Stunden bei voller
Lehrverpflichtung pro

Stunde pro Woche Woche (45 Wochen)
1,5 5,2
038 04
40 18
31 14
13 06
2,3 1,0
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE

Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

FUR JEDE EINZELNE TATIGKEIT
ERGEBEN SICH BEI DEN
TEILNEHMER/INNEN
DEUTLICHE UNTERSCHIEDE

UBERBLICK DER TATIGKEITEN DER

VOR- UND NACHBEREITUNG - SCHWANKUNGSBREITEN
NACH EINZELTATIGKEIT IN MINUTEN PRO
LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

01
Forschung - 0,8
3,6
1,0
enicing IR
Fortbildung 4.0
9,6
1,6
Planung
Unterrichtsziele — 3,1
etc.
5,6
0,5
Eltern- und — 13
Beratungsgesprache ;
2/
1,2
organisation
4,6
Gesamtergebnis Viertel mit
den niedrigsten / gewichteter den hochsten
Durchschnitt aller Werten

Teilnehmerlnnen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DIE TEILNEHMER/INNEN WENDEN
PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-
STUNDE 12,2 MINUTEN FUR
TATIGKEITEN AUF, DIE EHER DER
VOR- UND NACHBEREITUNG BZW.
DEN SONSTIGEN TATIGKEITEN
/UGEORDNET WERDEN

UBERBLICK DER TATIGKEITEN, DIE EHER DER VOR- UND
NACHBEREITUNG BZW. DEN SONSTIGEN TATIGKEITEN
ZUGEORDNET WERDEN

TATIGKEITEN DER VOR- Minuten pro Stunden bei voller
UND NACHBEREITUNG UND Lehrverpflichtungs- Lehrverpflichtung pro
SONSTIGE TATIGKEITEN Stunde pro Woche Woche (45 Wochen)

GESAMT 12,2 5,5

Literaturbeschaffung, S__timmen
einrichten, Arrangieren, Ubungs-

. 50 2,3

erstellung, Musikzusammen-

stellung, Choreografie

Instrumentenbeschaffung,
Beratung, Wartung, Erstellung 2,2 10
von Unterrichtsmaterialien

Allgemeine Verwaltung 2/ 0,95

Padagogische Projekte, 19 09
Prifungen, Korrepetition ' '

Betreuung der
technischen Ausstattung 10 05

52



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

FUR JEDE EINZELNE TATIGKEIT
ERGEBEN SICH BEI DEN
TEILNEHMER/INNEN
DEUTLICHE UNTERSCHIEDE

UBERBLICK DER TATIGKEITEN, DIE EHER DER VOR- UND
NACHBEREITUNG BZW. DEN SONSTIGEN TATIGKEITEN
ZUGEORDNET WERDEN - SCHWANKUNGSBREITEN NACH
EINZELTATIGKEIT IN MINUTEN PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-
STUNDE

2,5
beschaffung etc. ’
7,2
0,7
beschaffung etc. ;
3,2
0,8
Verwaltung !
4,2
0,6
Projekte etc. !
39
0,2
Betreuung
der technischen - 1,0
Ausstattung
1,9
Viertel mit . Gesamtergebnis Viertel mit
den niedrigsten / gewichteter den héchsten
Werten Durchschnitt aller Werten

Teilnehmerlnnen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DIE TEILNEHMER/INNEN DER
HAUPTSTUDIE WENDEN PRO
LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE
9,5 MINUTEN FUR SONSTIGE
TATIGKEITEN AUF

UBERBLICK DER SONSTIGEN TATIGKEITEN

B Minuten pro Stunden bei voller
SONSTIGE TATIGKEITEN Lehrverpflichtungs- Lehrverpflichtung pro
Stunde pro Woche Woche (45 Wochen)
GESAMT 9,5 4,3
Angeordnete Fortbildung 0,7 03
Klassen-, Vortragsabende, 20 09
Konzerte in der Musikschule ' '
Dienstlich angeordnete Konzerte 19 09
im Bildungs- und Kulturnetzwerk ' '
Dienstl. angeordnete Veranstal- 11 05
tungen ohne Musikschulbezug ' '
Wettbewerbe 08 04
Konferenzen, Teambesprech-
10 05
ungen, Fachgruppentreffen
Fahrtzeiten vom Hauptdienstort *
zu den Unterrichtsstandorten 20 09 (11

*) auf 37 Wochen berechnet
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

FUR JEDE EINZELNE TATIGKEIT

ERGEBEN SICH BEI DEN
TEILNEHMER/INNEN

DEUTLICHE UNTERSCHIEDE

UBERBLICK DER SONSTIGEN TATIGKEITEN -

SCHWANKUNGSBREITEN NACH EINZELTATIGKEIT
IN MINUTEN PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

0,2
Angeordnete - 07
Fortbildung ;
41
0,5
Klassenabende etc. — 2,0
3,6
Dienstlich 05
angeordnete !
Konzerte im — 1,9
Bildungs- und
Kulturnetzwerk 4,5
Dienstlich 0,2
angeordnete - "
Veranstaltungen ohne !
Musikschulbezug 37
0,2
Wettbewerbe - 0,8
3,7
0,3
Konferenzen etc. - 1,0
2,7
. 1,2
Fahrtzeit
Hauptdienstort - — 2,0
Unterrichtsstandorte
4,6
Viertel mit Gesamtergebnis Viertel mit
den niedrigsten / gewichteter Durchschnitt den héchsten
Werten aller Teilnehmerlnnen Werten
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DIE TEILNEHMER/INNEN DER
HAUPTSTUDIE WENDEN PRO
LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE
23,2 MINUTEN FUR DAS BERUFS-
BEZOGENE UBEN AUF

UBERBLICK UBER DAS BERUFSBEZOGENE UBEN

- Minuten pro Stunden bei voller
ANDERE TATIGKEITEN Lehrverpflichtungs- Lehrverpflichtung pro
Stunde pro Woche Woche (45 Wochen)
Berufsbezogenes Uben 23,2 10,4

UBERBLICK UBER DAS BERUFSBEZOGENE UBEN -
SCHWANKUNGSBREITEN NACH EINZELTATIGKEIT IN
MINUTEN PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

9,3
Berufsbezogenes -
Uben 25,2
30,9
Viertel mit . Gesamtergebnis Viertel mit
den niedrigsten / gewichteter den hochsten
Werten Durchschnitt aller Werten

Teilnehmerlnnen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DIE TEILNEHMER/INNEN DER
HAUPTSTUDIE WENDEN PRO
LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE
14 MINUTEN FUR ANDERE
ERHOBENE ZEITEN AUF

UBERBLICK UBER ANDERE ZEITEN

ANDERE ZEITEN

GESAMT

Fahrtzeit vom Wohnort

zum Hauptdienstort

Pausen

Minuten pro Stunden bei voller
Lehrverpflichtungs- Lehrverpflichtung pro
Stunde pro Woche Woche (45 Wochen)
14 6,3
1,9 54
2/ 09

UBERBLICK UBER ANDERE ZEITEN-
SCHWANKUNGSBREITEN NACH EINZELTATIGKEIT IN
MINUTEN PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

2,0
Fahrtzeit Wohnort - - 19
Hauptdienstort ’
37,3
0,7
Pausen I 21
5,6
Viertel mit Gesamtergebnis Viertel mit
den niedrigsten / gewichteter den héchsten
Werten Durchschnitt aller Werten

Teilnehmerinnen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

AUSWIRKUNGEN
DER GRUPPENGROSSE
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

BEI AUSGEWAHLTEN TATIGKEITEN
STEIGT DER ARBEITSAUFWAND MIT
DER GRUPPENGROSSE AN

ZEITAUFWAND PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE
NACH GRUPPENGROSSE IN MINUTEN PRO WOCHE

ALLGEMEINE VERWALTUNG

Sonstige Tatigkeiten — Minuten

Schilerlnnen/Einheit (50 min)”  pro Lehrverpflichtungs-Stunde

mehr als 3,8 2’1
2,3-38 1,8
1,7-23 1,6
Kleine Gruppen/
Einzelunterricht weniger als 1,7 1,7
WETTBEWERBE

Sonstige Tatigkeiten — Minuten
Schilerlnnen/Einheit (50 min)”  pro Lehrverpflichtungs-Stunde

mehr als 3’8 0,9
23-38 0,6
1,7-23 0,6

Kleine Gruppen/
Einzelunterricht weniger als 1,7 0,7

ELTERN- UND BERATUNGSGESPRACHE

Sonstige Tatigkeiten — Minuten
Schilerlnnen/Einheit (50 min)”  pro Lehrverpflichtungs-Stunde

mehr als 3’8 1,5
23-38 09
1,7-2,3 0,8

Kleine Gruppen/
Einzelunterricht weniger als 1,7 0,8

UNTERRICHTSORGANISATION

Sonstige Tatigkeiten — Minuten
Schiilerlnnen/Einheit (50 min)”  pro Lehrverpflichtungs-Stunde

Grof3e Gruppen mehr als 3,8
2,3-38 1,6

1,7-23 2,0
Kleine Gruppen/
Einzelunterricht weniger als 1,7 1,7
1) In Quartilen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

TEILNEHMER/INNEN, DIE
AUSSCHLIESSLICH GRUPPEN
UNTERRICHTEN, WEISEN EINEN
LEICHT ERHOHTEN AUFWAND

FUR TATIGKEITEN DER VOR- UND
NACHBEREITUNG UND SONSTIGEN
TATIGKEITEN AUF

ZEITAUFWAND IN MINUTEN PRO
LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE GETRENNT NACH
EINZEL- UND GRUPPENUNTERRICHT?®

Ausschlief3lich

Einzelunterricht 29,4 Minuten

Ausschlieflich
Gruppenunterricht

33,9 Minuten

m Bei Lehrerlnnen, die ausschliefllich Gruppen unterrichten ergibt
sich ein leicht erhdhter Arbeitsaufwand.

m Dieser Anstieg ist aber von Musikschullehrerin zu
Musikschullehrerln sehr unterschiedlich. Auch zwischen den
einzelnen Unterrichtsfachern gibt es in Bezug auf diesen Anstieg
ein sehr uneinheitliches Bild.

m Sinnvolle Schlussfolgerungen fur unterschiedliche Wertigkeiten
von Lehrverpflichtungsstunden in Abhangigkeit bestimmter
Gruppengroéfle lassen sich daraus nicht ableiten.

1) Es wurden nur MusikschullehrerInnen herangezogen, die ausschlieflich Einzel- oder Gruppenunterricht
(d.h. mehr als eine/n SchiilerIn) unterrichten
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

AUSWERTUNGEN
DER ARBEITSZEITEN NACH
INSTRUMENTENGRUPPEN

Anmerkung: Fur die Berechnung nach
Instrumentengruppen wurde der Arbeitsaufwand
fur alle abgefragten Tatigkeiten von Lehrerlnnen,
die mehrere Facher unterrichten entsprechend des
Ausmafles der Lehrverpflichtung in den einzelnen
Fachern aufgeteilt.
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

UBERDURCHSCHNITTLICHER
AUFWAND ERGIBT SICH IM
DURCHSCHNITT FUR TANZ

SOWIE FUR STREICH- UND

DOPPELROHRBLATTINSTRUMENTE

TATIGKEITEN DER VOR- UND NACHBEREITUNG ODER
SONSTIGE TATIGKEITEN NACH INSTRUMENTENGRUPPEN
IN MINUTEN PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

33,2 MINUTEN = GEWICHTETERY DURCHSCHNITT
BEI TATIGKEITEN DER VOR- UND NACHBEREITUNG
ODER SONSTIGEN TATIGKEITEN

Tanz

Streichinstrumente

Doppelrohrblattinstrumente

Musikkunde

Ensemblefacher

Orchester

Gesang

Elementare Musikerziehung

Blasinstrumente

Tasteninstrumente

Zupfinstrumente

Korrepetition

Schlaginstrumente

1) Gewichtet nach dem Anteil der unterrichteten Lehrverpflichtungs-Stunden pro Instrumentengruppe an den gesamten Lehrverpflichtungs-
Stunden der TeilnehmerInnen der Studie

2) Diese Minutenzahl ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der TeilnehmerInnen der Studie nach alten (1) und neuen (MS) Vertrdgen.

47,5

39 MINUTEN =
DIENSTRECHTLICHE
VERPFLICHTUNG?

1,1

40,6

36,2

36,0

35,9

35,5

35,2

334

30,7

30,6

259

25,0

Téatigkeiten der Vor- und Nachbereitung
oder Sonstige Tatigkeiten

16,0 63,5
I—
25,2 66,3
I
26,2 66,7
19,6 55,8
22,8 58,8
22,7 58,6
18,2 53,7
19,6 54,8
23,3 56,7
235 54,2
24,8 55,4
291 55,0
21,7 46,7
Berufsbezogenes
Uben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DIE ABWEICHUNG INNERHALB
EINER INSTRUMENTENGRUPPE
/WISCHEN DEN LEHRER/INNEN
ST ERHEBLICH

1/2

SCHWANKUNGEN DER

VOR- UND NACHBEREITUNG ODER SONSTIGEN TATIGKEITEN
INNERHALB DER INSTRUMENTENGRUPPEN

IN MINUTEN PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

24,0
475

Tanz

19,0

Streichinstrumente

134

Doppelrohrblatt-
instrumente

19,8

Musikkunde

17,3

Ensemblefacher

17,8

Orchester

Gesang

Viertel mit Gesamtergebnis . Viertel mit
den niedrigsten / gewichteter Durchschnitt den héchsten
Werten aller Teilnehmerlnnen Werten
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DIE ABWEICHUNG INNERHALB
EINER INSTRUMENTENGRUPPE
/WISCHEN DEN LEHRER/INNEN
ST ERHEBLICH

2/2

SCHWANKUNGEN DER

VOR- UND NACHBEREITUNG ODER SONSTIGEN TATIGKEITEN
INNERHALB DER INSTRUMENTENGRUPPEN

IN MINUTEN PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

171
35,2
80,0

Elementare
Musikerziehung

15,2
334
724

Blasinstrumente

12,7
30,7
74,3

Tasteninstrumente

14,6
30,6
51,5

Zupfinstrumente

1,0
259
59,6

Korrepetition

12,8
25,0
55,2

Schlaginstrumente

Viertel mit . Gesamtergebnis Viertel mit
den niedrigsten / gewichteter Durchschnitt den héchsten
Werten aller Teilnehmerlnnen Werten
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEIM )
TANZUNTERRICHT DER AUFWAND FUR
TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-

BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

BEI 47,5 MINUTEN

DIESE 47,5 MINUTEN

Durchschnitt” Min.? Max.

TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \l/
wsperzurestarirs. [ ¢ 24 n
Freiwillige Fortbildung — 84 1,1 » 18,2
s ireririezee. | 55 20 100
Unterrichtsorganisation — 34 1,5 » 59
rsmmenirtescratis. |
Allgemeine Verwaltung - 2,5 1,3 » 52
reriset Heupiercrt - [N 25 08> 63
osen i vt | s 0> e
Pédagogisc_he Projekte, — 37 13 » 9,0
Priifungen etc.
srgirieerinets e | 05 o1» oo
Beratungfgl;g:r-éz?\z - 2,8 11> 58
A0 e Musischuiborug l 05 01> 15
el | 04 o1» 23
Teambespre}éﬁ:?gr:rr:ﬁz - 1,2 03 » 21
Wettbewerbe 0,1 0,05 » 1,3
Forschung . 1,0 01 » 13
Angeordnete Fortbildung - 1,7 0,3 » 31

1) Rundungsfehler 0,1 2) Minimum betrifft Teilnehmerinnen, die fiir diese Tatigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI
STREICHINSTRUMENTEN DER AUFWAND
FUR TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-
BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

BEI 41,1 MINUTEN

DIESE 41,1 MINUTEN . Durchschnitt? Min.2 Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \l/
thera.tu.rbeSChaffung,.Stlmmen — 7’2 2,0 ’ 14’3
einrichten, Arrangieren etc.
Planung Unterrichtsziele,
Analyse Lernfortschritte — 48 29 » 87
Unterrichtsorganisation - 2,3 1,2 » 6,
Instrumentenbeschaffung,
Beratung, Wartung etc. - 2,3 08 » 52
Allgemeine Verwaltung - 2,3 1,2 » 8,3
Fahrtzeit Hauptdienstort -
Unterrichtsstandorte - 1,6 04 » 3.2
Klassen- und Vortragsabende,
Konzerte der Musikschule - 2,8 19 > 63
Pédagogisc_he Projekte, 2.9 09 » 69
Priifungen etc.
Angeordnete Konzerte im
Bildungs- und Kulturnetzwerk - 24 06 » 69
EItern-"und 1,4 0,2 » 53
Beratungsgesprache
Angeordnete Veranstaltungen
ohne Musikschulbezug . 038 02 » 53
Betreuung der
technischen Ausstattung - 1,3 01 » 29
Konferenzen,
Teambesprechungen etc. - 14 02 » 35
Wettbewerbe l 0,6 01 » 21
Forschung . 0,9 0,2 » 2,3
Angeordnete Fortbildung . 1,1 01 » 2,5

1) Rundungsfehler 0,1 2) Minimum betrifft Teilnehmerinnen, die fiir diese Tatigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI
DOPPELROHRBLATTINSTRUMENTEN

DER AUFWAND FUR TATIGKEITEN DER

VOR- UND NACHBEREITUNG UND SONSTIGE
TATIGKEITEN PRO LEHRVER-PFLICHTUNGS-
STUNDE BEI 40,6 MINUTEN

DIESE 40,6 MINUTEN

Durchschnitt” Min.? Max.

TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \[/
Literqtu_rbeschaffung,_Stimmen — 7.2 21 » 18,5
einrichten, Arrangieren etc.
Freiwillige Fortbildung — 51 1,3 » 84
s Ureorcriio, [N v s a
Unterrichtsorganisation - 1,5 0,3 » 53
rovmerertesciati [RNNMM oo 15> e
Allgemeine Verwaltung . 11 0,3 » 3,0
reriset Heupiercrt - [N 25 2> 83
aser nd vorsberce, [ o s a3
Pédagogisc_he Projekte, - 1,8 04 » 38
Priifungen etc.
Wil 10 os s as
BeratungsE;g;;éz:(; . 0.9 01 > 31
seaeortrrsverarsaturger. | 25 08> 10
technischeie;:lest::;gc::gr . 11 03 » 28
Teambespre}éﬁ::gggﬁgi . 1,0 04 » 21
Wettbewerbe . 1,0 0,2 » 3,2
Forschung 0,1 0,05 » 0,9
Angeordnete Fortbildung - 1,9 0,5 » 50

1) Rundungsfehler 0,1 2) Minimum betrifft Teilnehmerinnen, die fiir diese Tatigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI

MUSIKKUNDE DER AUFWAND FUR
TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-

BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

BElI 36,2 MINUTEN

DIESE 36,2 MINUTEN . Durchschnitt” Min.? Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \l/
Literqtu_rbeschaffung,_Stimmen — 5,5 13 » 141

einrichten, Arrangieren etc.
Freiwillige Fortbildung - 3,9 0,9 » 6,1
s imericriszee. N
Unterrichtsorganisation - 2,2 0,6 » 6,2
retumeterbechatos [ 23 09> 32
Allgemeine Verwaltung - 2,3 0,8 » 5,6
v oot [ 21 01> 63
oser nd voreberce, | | 20 o> ss
Pédagogisc_he Projekte, - 2.4 12 » 64
Priifungen etc.

Wil 23 05> 78
Beratungfgl;gg;ézzz - 13 02 » 36
sraeorinersuerrsaturger [
technischeie;:lest::;gc::gr . 11 01 » 3.2
Teambespre}éﬁ::g:: ﬁg - 13 04 » 28
Wettbewerbe . 11 0,2 » 2,0
Forschung . 0,8 0,2 » 4,0
Angeordnete Fortbildung . 0,7 01 » 18

1) Rundungsfehler 0,2 2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die fiir diese Titigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BE )
ENSEMBLEFACHERN DER AUFWAND FUR
TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-
BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVER-PFLICHTUNGS-STUNDE

BEI 36,0 MINUTEN

DIESE 36,0 MINUTEN . Durchschnitt” Min.? Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \[/
Literqtu_rbeschaffung,_Stimmen — 5,6 21 » 18,9
einrichten, Arrangieren etc.

Freiwillige Fortbildung - 3,9 1,2 » 75
s ool |
Unterrichtsorganisation - 2,7 1,2 » 71
rstumeterbecharos. |
Allgemeine Verwaltung - 2,2 09 » 3,2

v oot [ 20 o1» 52
osen i vt | 22 oa» 7
Pédagogligc_he Projekte, - 1,9 04 » 52

rifungen etc.

Wil
BeratungsE;g;;éz:(; - 13 07 » 44
soaeorinets uerrsaturger [ 2 oz» sl
technischeie;:lest::;gc::gr - 1.3 05 » 30
Teambespre}éﬁ::gggﬁgi . 1,0 02 » 24
Wettbewerbe . 1,0 0,3 » 3,6

Forschung . 0,9 01 » 4,2

Angeordnete Fortbildung . 0,8 0,2 » 29

1) Rundungsfehler -0,1 2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die fiir diese Titigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI
ORCHESTER DER AUFWAND FUR
TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-
BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE
BEI 35,9 MINUTEN

DIESE 35,9 MINUTEN . Durchschnitt? Min.2 Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \l/
Literqturbeschaffung, .Stimmen 48 25 » 10,2
einrichten, Arrangieren etc.
Freiwillige Fortbildung — 2,9 0,8 » 7,2
Planung Unterrichtsziele,
Analyse Lernfortschritte - 2,9 15 » 54
Unterrichtsorganisation - 3,2 1,9 » 81
Instrumentenbeschaffung,
Beratung, Wartung etc. - 2,2 05 » 63
Allgemeine Verwaltung - 2,0 1,2 » 3,5
Fahrtzeit Hauptdienstort -
Unterrichtsstandorte - 2,2 03 » 45
Klassen- und Vortragsabende,
Konzerte der Musikschule - 2,3 15 > 64
Pédagogisc_he Projekte, 2,5 06 » 59
Priifungen etc.
Angeordnete Konzerte im
Bildungs- und Kulturnetzwerk - 2,6 03 » 39
Eltern- und 14 03 » 4,2
Beratungsgesprache
Angeordnete Veranstaltungen
ohne Musikschulbezug - 2,0 03 » 61
Betreuung der
technischen Ausstattung . 11 04 » 40
Konferenzen,
Teambesprechungen etc. - 14 05 » 31
Wettbewerbe . 1,2 0,8 » 35
Forschung . 0,7 01 » 21
Angeordnete Fortbildung l 0,6 o1 » 18

1) Rundungsfehler -0,1 2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die fiir diese Titigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI

GESANG DER AUFWAND FUR TATIGKEITEN

DER VOR- UND NACHBEREITUNG
UND SONSTIGE TATIGKEITEN PRO
LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

BElI 35,5 MINUTEN

DIESE 35,5 MINUTEN

TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF:

Literaturbeschaffung, Stimmen

Durchschnitt” Min.? Max.

N

Voo

einrichten, Arrangieren etc. - 44 15 » 10,2
Freiwillige Fortbildung — 4,8 21 » 74
s ez, | s 240 63
Unterrichtsorganisation - 2,6 11 » 71
retumeerbechatos. [
Allgemeine Verwaltung - 2,8 1,3 » 7,2
rariss oot [ 1 ors s
oser nd voreaceberce, | 26 1> 72
Pédagogisc_he Projekte, - 23 15 » 51
Priifungen etc. ! ’ ’
apacrrinee ereere [ 12 05> 2
Beratungfgl;gg;ézzz - 1,2 07 » 21
soaeorintsuerrsaturger [ 15 05> 28
technischeie;:lest::;gc::gr . 11 04 » 2,3
Teambespre}éﬁ::gggﬁgi . 1,0 03 » 29
Wettbewerbe - 1,3 06 » 25

Forschung - 1,7 04 » 34

Angeordnete Fortbildung I 0,5 01 » 1,2

1) Rundungsfehler 0,2 2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die fiir diese Titigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI
ELEMENTARER MUSIKERZIEHUNG
DER AUFWAND FUR TATIGKEITEN DER

VOR- UND NACHBEREITUNG UND SONSTIGE
TATIGKEITEN PRO LEHRVER-PFLICHTUNGS-

STUNDE BEI 35,2 MINUTEN

DIESE 35,2 MINUTEN . Durchschnitt” Min.? Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \l/
Literqtu_rbeschaffung,_Stimmen — a7 12 » 91
einrichten, Arrangieren etc.
Freiwillige Fortbildung — 44 0,8 » 10,1
s oo, |
Unterrichtsorganisation - 2,6 11 » 6,3
rstumeterbecharos. | 25 08> 38
Allgemeine Verwaltung - 2,1 0,9 » 4,2
v oot [ 21 01> 30
oser nd vorieberce, | B 10 a
Pédagogligc_he Projekte, - 2,2 09 » 52
rifungen etc.
Wil 15 08> 2z
BeratungsEg;g:;ézzz - 15 06 » 4,2
soaeorinrs uerrsaturaer. | 1 05> 50
technische?\e;:lest::;gc::gr . 0.9 01 » 25
Teambespre}éﬁ::g::ﬁg . 11 04 » 3.2
Wettbewerbe l 0,6 0,2 » 21
Forschung . 0,7 02 » 18
Angeordnete Fortbildung . 11 01 » 2,8

1) Rundungsfehler 0,1 2) Minimum betrifft Teilnehmerinnen, die fiir diese Tatigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI )
BLASINSTRUMENTEN DER AUFWAND FUR
TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-
BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

BEI 33,4 MINUTEN

DIESE 33,4 MINUTEN . Durchschnitt” Min.? Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \[/
Literqtu_rbeschaffung,_Stimmen — 48 21 » 101
einrichten, Arrangieren etc.
Freiwillige Fortbildung - 3,8 1,2 » 82
s oo, |
Unterrichtsorganisation - 2,5 04 » 6,7
retumeterbechatos. [ 22 100 83
Allgemeine Verwaltung - 2,2 09 » 4,8
v oot [ 22 02> as
osen i vorvsaesronte. | 10 0> as
Pédagogisc_he Projekte, - 1,9 05 » 32
Priifungen etc.
aiacmrrinee ereere | 24 03> 70
BeratungsEg;g;;éz:(; - 14 08 » 35
soaeorintsuerrsaturger [ 5 ez a
technische?\e;:lest::;gc::gr . 1.0 03 » 21
Teambespre}éﬁ::g::ﬁg . 1,0 03 » 21
Wettbewerbe . 1,0 04 » 31
Forschung . 0,7 0,2 » 21
Angeordnete Fortbildung l 0,6 01 » 13

1) Rundungsfehler -0,1 2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die fiir diese Titigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI
TASTENINSTRUMENTEN DER AUFWAND
FUR TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-
BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVER-PFLICHTUNGS-STUNDE
BEI 30,7 MINUTEN

DIESE 30,7 MINUTEN . Durchschnitt” Min.? Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \l/
Literqtu_rbeschaffung,_Stimmen — 42 24 » 91

einrichten, Arrangieren etc.
Freiwillige Fortbildung - 2,8 11 » 54
s imericriszee. N
Unterrichtsorganisation - 2,2 1,2 » 51
retumeerbechatos. [ 20 08> 4s
Allgemeine Verwaltung - 2,2 0,7 » 4,6
v oot [ o on» 32
oser nd vorieberce, | B 12 a2
Pédagogisc_he Projekte, - 2,2 15 » 3,9
Priifungen etc.

spacrrinee ereere [ W os» 2
BeratungsEg;g:;ézzz - 14 07 » 38
soaeortrrs vearsaungen. [ 0 03> 24
technische?\e;:lest::;gc::gr . 0.9 04 » 1,5
Teambespre}éﬁ::g:: ﬁg . 1,0 06 » 3.2
Wettbewerbe . 0,7 0,6 » 3,2
Forschung . 1,2 0,3 » 27
Angeordnete Fortbildung . 0,9 03 » 15

1) Rundungsfehler -0,1 2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die fiir diese Titigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI
ZUPFINSTRUMENTEN DER AUFWAND
FUR TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-
BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE
BEI 30,6 MINUTEN

DIESE 30,6 MINUTEN . Durchschnitt” Min.? Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \[/
Literqtu_rbeschaffung,_Stimmen — 6.1 34 » 10,1
einrichten, Arrangieren etc.
Freiwillige Fortbildung — 5,5 21 » 82
s oo, | 20 18> sz
Unterrichtsorganisation - 1,8 11 » 3,8
rotmeterbechats. [ 18 s 24
Allgemeine Verwaltung - 1,7 05 » 3,7
v oot [
eser nd vorisberce, | v o> 42
Pédagogligc_he Projekte, . 0,9 03 » 2,8
rifungen etc.
Wil
BeratungsEg;g:;ézzz . 038 06 » 21
A0 e Musischuiborug l 05 01> 14
technische?\e;:lest::;gc::gr . 1.0 02 » 25
Teambespre}éﬁ::g::ﬁg . 0.8 02 » 18
Wettbewerbe I 0,4 01 » 0,8
Forschung l 0,5 01 » 11
Angeordnete Fortbildung I 04 01 » 1,2

1) Rundungsfehler -0,1 2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die fiir diese Titigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI )
KORREPETITION DER AUFWAND FUR

TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-

BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

BEI 25,9 MINUTEN

DIESE 25,9 MINUTEN B Durchschnitt” Min.? Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \l/
Literqtu_rbeschaffung,_Stimmen — 35 23 » 62
einrichten, Arrangieren etc.
Freiwillige Fortbildung - 2,7 0,8 » 4,2
s oo, | 0 14 83
Unterrichtsorganisation - 1,6 0,5 » 31
retmeterbecharirs. [ 15 o8 29
Allgemeine Verwaltung - 1,7 04 » 41
rariss oot [ o o1 2
oser nd vorceberce, | 21 07> 4s
Pédagogisc_he Projekte, - 2.5 16 » 58
Priifungen etc.
W cariiriiill 08 o02» 18
BeratungsEgl;g:r-ézzg . 11 08 » 27
A0 e Musiechuiborug I 04 01> 14
technische?\e;:lest::;gu?:gr I 04 01 » 09
Teambespre};ﬁ::g::zigi . 1,0 03 » 31
Wettbewerbe . 0,9 0,2 » 2,5
Forschung . 1,2 05 » 3,0
Angeordnete Fortbildung . 0,8 0,2 » 16

1) Rundungsfehler -0,3  2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die fiir diese Titigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DURCHSCHNITTLICH LIEGT BEI
SCHLAGINSTRUMENTEN DER AUFWAND
FUR TATIGKEITEN DER VOR- UND NACH-
BEREITUNG UND SONSTIGE TATIGKEITEN
PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE

BEI 25,0 MINUTEN

DIESE 25,0 MINUTEN B Durchschnitt” Min.? Max.
TEILEN SICH WIE FOLGT AUF EINZELTATIGKEITEN AUF: \l/ \l/ \l/
Literqtu_rbeschaffung,_Stimmen - 28 14 » 69
einrichten, Arrangieren etc.
Freiwillige Fortbildung - 31 1,7 » 8,0
s ez, | 25 130 e
Unterrichtsorganisation - 1,7 0,8 » 51
rstmeteriechats. [ 1o s a2
Allgemeine Verwaltung - 1,6 0,8 » 2,9
v oot [ 24 oa» as
osen i vortsaearonte. | 5 oss
Pédagogisc_he Projekte, . 1,0 03 » 19
Priifungen etc.
Wil s 09» 38
BeratungsEgl;g;r-éz:: . 1,0 05 » 31
sraeorinets uernsaturgen [ W ez
technische?\e;:les:l:;?ﬂ?:gr . 11 04 » 31
Teambespre};ﬁ::g::feigi . 038 03 » 19
Wettbewerbe l 0,6 0,2 » 11
Forschung I 0,3 01 » 0,9
Angeordnete Fortbildung I 0,2 o1 » 05

1) Kein Rundungsfehler ~ 2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die fiir diese Titigkeit einen Aufwand angegeben haben
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

NEBENTATIGKEITEN DER
MUSIKSCHULLEHRER/INNEN
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

STUDIE
MUSIKSCHULE

Die 2.250 Musikschullehrerinnen in Niederdsterreich sind zu

30% vollbeschéaftigt, 50% sind im Ausmaf3 von weniger als 50%
teilbeschaftigt. 15% haben mehrere Dienstgeber, d.h. sie unterrichten
an mehr als einer niederosterreichischen Musikschule.

MUSIKSCHULLEHRER/INNEN GEHEN TEILWEISE
ZEITINTENSIVEN NEBENTATIGKEITEN NACH, INSGESAMT
61% DER TEILNEHMER/INNEN GABEN ZUMINDEST EINE
NEBENBESCHAFTIGUNG AN.

m Wer eine zusatzliche Lehrverpflichtung aufierhalb der Musikschule
hat, arbeitet im Schnitt weitere 8 bis 12 Stunden pro Woche.

m 40% der Befragten sind als freie Musikerlnnen tatig und arbeiten in
diesem Beruf durchschnittlich 9 Stunden pro Woche.
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

40% DER MUSIKSCHULLEHRER/
INNEN SIND ZUSATZLICH ALS
FREIE MUSIKER/INNEN
BESCHAFTIGT

ZUSATZLICHE DURCHSCHNITTLICHE ARBEITSZEIT FUR
NEBENTATIGKEITEN IN STUNDEN PRO WOCHE

AUFWAND FUR ZUSATZLICHE BESCHAFTIGUNGSVERHALTNISSE® [h/WOCHE]

Anteil der Musikschullehrerinnen mit

Nebenbeschaftigung dieser Nebenbeschftigung
Freie Musikerlnnen 9 Stunden 39,9%
Andere 12 Stunden 25,7%
Orchestermusikerin 8 Stunden 4,3%
Volks-,
Hauptschullehrerin, 11 Stunden 2,5%

Kindergartenpadagogin?

AHS Lehrerin? 8 Stunden 2,2%

m Eine Nebentatigkeit als Lehrerln verursacht einen Zeitaufwand von
11 bzw. 8 Stunden und wird von 4,7 % der Befragten ausgeubt.

m Am haufigsten ist eine Beschéftigung als freie Musikerln —
der Zeitaufwand liegt dafiir bei 9 Stunden pro Woche.

m Die Kategorie "Andere" umfasst Nebenbeschaftigungen sowohl
mit als auch ohne musikalischem Bezug.

1) Mehrfachnennungen moglich

2) Auch der Aufwand fiir Lehrtdtigkeit an VHS, AHS und HS wurde bezogen auf 45 Arbeitswochen berechnet
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Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

MUSIKSCHULLEHRER/INNEN
LEISTEN NEBEN IHREN DIENSTLICHEN
VERPFLICHTUNGEN EINEN
WERTVOLLEN BEITRAG FUR DAS
KULTURELLE LEBEN IN DEN
GEMEINDEN

KULTURELLE BETATIGUNG IN NIEDEROSTERREICHISCHEN GEMEINDEN
IN STUNDEN PRO WOCHE

AUFWAND FUR KULTURELLE BETATIGUNGEN" [h/WOCHE]

Anteil der Musik-
schullehrerinnen

Musikensembles 3 Stunden 35,3%
Blasmusik 7 Stunden 23,8%
Sonstiges 3 Stunden 23,8%

Chore 5 Stunden 17,0%

m Ein sehr grofier Teil der Musikschullehrerlnnen (78%) engagiert
sich zusatzlich unbezahlt in niederdsterreichischen Gemeinden.

m Der Bereich "Sonstiges" umfasst eine Vielzahl unterschiedlicher
Betéatigungsfelder wie z.B. Orchester, Popularensembles,
Kulturprojekte, Messgestaltungen etc.

m Es konnte kein statistisch signifikanter Zusammenhang zwischen
Dienstalter und Ausmaf3 des kulturellen Engagements festgestellt
werden.

1) Mehrfachnennungen moglich
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Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

ARBEIT WAHREND DER
SONDERARBEITSZEIT

Anmerkung: Definition von Sonderarbeitszeit: Auf
Anordnung des Dienstgebers, Sonntag und Feiertag,
Mo-Sa 22.00-6.00 Uhr.

38% der Teilnehmerinnen haben in der Kategorie
Sonderarbeitszeit Werte eingetragen.
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DER HOCHSTE ANTEIL AN NACHT-
UND SONDERARBEITSZEIT
ENTSTEHT FUR DIE DURCHFUHRUNG
UND VORBEREITUNG VON
KONZERTEN/VERANSTALTUNGEN

AUFTEILUNG DER ARBEITSZEIT” - UBERBLICK

Dienstl. angeordnete
Veranstaltungen ohne PIA 72,9
Musikschulbezug [%)]

= Wenn Drittkonzerte auf3erhalb des Musikschulzusammenhangs
stattfinden, fallen Durchfiihrung und Vorbereitung zu 271 % in die
Nacht- und Sonderarbeitszeit.

Dienstlich angeord.
Konzerte im Bildungs- 25,7 74,3
und Kulturnetzwerk [%]

x Netzwerkkonzerte sind dienstlich vereinbarte Konzerte im Bildungs-
und Kulturnetzwerk der jeweiligen Facher.

= |Im Vergleich zu Drittkonzerten liegt der Prozentsatz an Nacht- und
Sonderarbeitszeit auf einem vergleichbarem Niveau.

Klassen-,

Vortragsabende,
Konzerte in der clei

Musikschule [%)]

x Schulkonzerte finden meist in der Musikschule selbst statt.

= |hre Durchfuhrung féllt vielfach noch in die Normalarbeitszeit
(Ende vor 22.00 Uhr), die Vor- und Nachbereitung geschieht
allerdings teilweise in der Nacht bzw. am Wochenende/Feiertag.

Mo-Sa 6.00-22.00 Uhr, . Mo-Sa 22.00-6.00 Uhr, Sonn- und Feiertag
Normalarbeitszeit (auf Anordnung des Dienstgebers)

1) Bezieht sich nur auf vom Arbeitgeber angeordnete Titigkeiten, 38% haben fiir diese Kategorie Arbeitszeit eingetragen
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Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

MEHR ALS 18 % DES AUFWANDES
FUR ANGEORDNETE FORTBILDUNG
WIRD AUSSERHALB DER
NORMALARBEITSZEIT ERLEDIGT

AUFTEILUNG DER ARBEITSZEIT” - UBERBLICK

Wettbewerbe [%] 12,7 87,3

Betreuung der

technischen 79,8
Ausstattung [%]
Angeordnete 818
Fortbildung [%] ’
Padagogische Projekte,
Priifungen, 91,3

Korrepetition [%)]

Angeordnete Tatigkeiten nach Dienstalter [%)]

Weniger als 5 Jahre VA 92,9

Mehr als 25 Jahre

= Insgesamt leisten dienstjingere Musikschullehrerlnnen geringfugig
mehr Arbeit in der Sonderarbeitszeit.

Mo-Sa 6.00-22.00 Uhr, . Mo-Sa 22.00-6.00 Uhr, Sonn- und Feiertag
Normalarbeitszeit (auf Anordnung des Dienstgebers)

1) Bezieht sich nur auf vom Arbeitgeber angeordnete Titigkeiten, 38% haben fiir diese Kategorie Arbeitszeit eingetragen
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Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

WENN MUSIKSCHULTATIGKEIT
AUSSERHALB DER
NORMALARBEITSZEIT GELEISTET
WIRD SIND DIE GRUNDE DAFUR
VIELFALTIG

Lange Fahrtzeiten - 18 %
Mehrere Dienstgeber . 14%
Uberlastung . 4%
Sonstige Griinde — 54%

= Als sonstige Grinde wurden Uberwiegend Veranstaltungen, Konzerte
sowie private Grinde, vereinzelt auch eigene kunstlerische Tatigkeit
sowie Zeitnot der Schulerlnnen angefuhrt.
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Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

FAHRTEN ZUM HAUPTDIENSTORT UND
ZU DEN UNTERRICHTSSTANDORTEN
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Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

DIE FAHRTZEITEN VOM
WOHNORT ZU DEM/DEN
HAUPTDIENSTORT(EN)
SIND ERHEBLICH

FAHRTZEITEN VOM WOHNORT ZU DEM/DEN
HAUPTDIENSTORT(EN)

. Bei voller Lehrverpflich-
Minuten tung in Stunden pro
ANTEIL IN % pro Lehrverpflichtungs- Unterrichtswoche

Stunde (37 Wochen)
16 - 57 Min. 72-257h

8 - 16 Min. 86-72h

3-8 Min. 14-36h

< 3 Min. <14h

x Rund ein Funftel der Teilnehmerlnnen fahrt pro Unterrichtsstunde
zwischen 16 und 57 Minuten vom Wohnort zum Hauptdienstort.

= Umgerechnet auf eine volle Lehrverpflichtung
waren das 7,2 bis 25,7 Stunden pro Unterrichtswoche
(bei 7 Unterrichtswochen).
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Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

FAHRTZEITEN

VOM DIENSTORT ZUM
UNTERRICHTSSTANDORT
BZW. ZU DEN UNTERRICHTS-
STANDORTEN

FAHRTZEITEN VOM HAUPTDIENSTORT ZU DEM/DEN
UNTERRICHTSSTANDORT(EN)

Mi Bei voller Lehrverpflich-
inuten tung in Stunden pro
ANTEIL IN % pro Lehrverpflichtungs- Ungerrich tswoclr:e
Stunde (37 Wochen)
3-18 Min. 14-81h
0,5-3 Min. 0,214 h
< 0,5 Min. <02h

ANMERKUNG

= Bis zu zwei Stunden Fahrtzeit zwischen den Unterrichtsstandorten
werden gemaf NO GVBG auf die Sonstigen Tatigkeiten
angerechnet — 5 % der Lehrerlnnen liegen nach den Aufzeichnungen
Uber diesen zwei Stunden Fahrtzeit pro Unterrichtswoche
(bei 87 Unterrichtswochen).

88



STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

B 8 / LEITUNGSTATIGKEITEN




STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / B / HAUPTSTUDIE

MUSIKSCHULLEITER/INNEN
HABEN KLEINERE ZEITLICHE
RESERVEN, DIE FUR FUHRUNGS-
UND PERSONALARBEIT GENUTZT
WERDEN KONNTEN

ARBEITSZEIT FUR LEITUNGSTATIGKEITEN NACH
DIENSTRECHT UND HAUPTSTUDIE (L- UND MS-SCHEMA)"

WOCHENTLICHER AUFWAND FUR LEITUNGSTATIGKEITEN IN STUNDEN IN
ABHANGIGKEIT VON DER SCHULGROSSE? LAUT DIENSTRECHT?® UND STUDIE

Wéchentlicher Durchschn. Schul-
Schulgrosse? Aufwand fir grosse? innerhalb
Leitungstéatigkeiten [h] der Gruppe

9,0

Bis 150 h 129 h
13,5
150 h-300 h 215 h
23,0
Uber 300 h 340 h
Dienstrecht . Hauptstudie

x Bei grof3en Schulen wird der dienstrechtlich geforderte Umfang an
Leitungstatigkeiten unterschritten.

= Demnach gibt es bei den Leiterinnen des NO Musikschulwesens
Potenzial fur zusatzliche Aktivitaten in Fuhrungs- und Personalarbeit.

1) Erlduterungen zu den unterschiedlichen Bestimmungen beziiglich der Leiterabsetzstunden im L- und MS-Schema finden Sie auf Seite 154ff
2) Mafs fiir die SchulgrofSe sind die wochentlich an der Schule unterrichteten Lehrverpflichtungs-Stunden

3) Die dienstrechtliche Vorgabe wurde gewichtet nach den dienstrechtlich vorgesehenen
Leiterabsetzstunden der LeiterInnen der Schulen, die im betreffenden Sample ausgewertet wurden.
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MUSIKSCHULLEITER/INNEN
HABEN KLEINERE ZEITLICHE
RESERVEN, DIE FUR FUHRUNGS-
UND PERSONALARBEIT GENUTZT
WERDEN KONNTEN

ARBEITSZEIT FUR LEITUNGSTATIGKEITEN NACH
DIENSTRECHT UND HAUPTSTUDIE (MS-SCHEMA)

WOCHENTLICHER AUFWAND FUR LEITUNGSTATIGKEITEN IN STUNDEN IN
ABHANGIGKEIT VON DER SCHULGROSSE" LAUT DIENSTRECHT? UND STUDIE

Wochentlicher Durchschn. Schul-

Schulgrosse® Aufwand fir grosse” innerhalb
Leitungstéatigkeiten [h] der Gruppe
9,0
Bis 150 h 134 h
| 9,3
Min. 3,9 Max. 15,4 |
13,8
150 h-300 h 200 h
55 |
Min. 5,3 Max. 24,2 |
22,7
Uiber 300 h 350 h
19,0 |
Min. 6,8 Max. 29,1 |
Dienstrecht . Hauptstudie

x Bei grof3en Schulen wird der dienstrechtlich geforderte Umfang an
Leitungstatigkeiten unterschritten.

= Die Abweichungen der Leitungstatigkeiten zwischen den
LeiterInnen sind erheblich.

1) Mag fiir die Schulgrife sind die wochentlich an der Schule unterrichteten Lehrverpflichtungs-Stunden

2) Die dienstrechtliche Vorgabe wurde gewichtet nach den dienstrechtlich vorgesehenen
Leiterabsetzstunden der LeiterInnen der Schulen, die im betreffenden Sample ausgewertet wurden.
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DER GROSSTE TEIL DES AUFWANDES
FUR LEITUNGSTATIGKEITEN

BEZIEHT SICH AUF ADMINISTRATION,
DOKUMENTATION UND
KORRESPONDENZ

TATIGKEITEN RELEVANT FUR MUSIKSCHULLEITER/INNEN

Anteil der Einzel-
tatigkeiten am
Gesamtaufwand fiir
Leitungstatigkeiten

TATIGKEITEN

Administration, Dokumentation, Korrespondenz 37%

Konzerte, Projekte, Veranstaltungen und Wettbewerbe 1%

Konferenzen, Teambesprechungen, MA-Gesprache 10%

Kooperation mit Schulen etc., sowie Arbeit als

regionales Kulturzentrum 8%
Eigene Musikschulentwicklung 7%
Offentlichkeitsarbeit, Sponsoring 7%
Elternverein und Elterngesprache 5%
Allgemeine Musikschulentwicklung 4%
Fahrzeijcen far Leitungsti?itigkeiten zwischen 4%
Hauptdienstort und Musikschulstandorten

Musikschulférderung 4%
Schulbau, Akustik, Rdume 3%
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STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

ERGEBNISSE UND
SCHLUSSFOLGERUNGEN

93



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / C / ERGEBNISSE UND SCHLUSSFOLGERUNGEN

FOLGENDE
SCHLUSSFOLGERUNGEN AUS
DEN QUANTITATIVEN
AUFZEICHNUNGEN DER
HAUPTSTUDIE BIETEN SICH AN

1 / Die Aufzeichnungen in der Studie Arbeitsplatz
Musikschule bestatigen im wesentlichen die Regelung der
Arbeitszeit der Musikschullehrerinnen im NO GVBG.

2/ Die Aufzeichnungen der Téatigkeiten innerhalb der Vor-
und Nachbereitung sowie der Sonstigen Tatigkeiten
weisen erhebliche individuelle Unterschiede auf, die von
der padagogischen Persoénlichkeit der Befragten
abhangig sind.

3/ Die Regelung der Absetzstunden fir Leiterinnen stimmt
im wesentlichen ebenfalls mit der Regelung im NO GVBG
uberein, wobei Leiterlnnen an mittelgrof3en Musikschulen
(zwischen 150 und 300 Stunden) etwas mehr Zeit
aufwenden, an kleinen und grof3ien Musikschulen dagegen
etwas weniger Zeit aufwenden.
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DIE AUFTEILUNG DER TATIGKEITEN
AUF VOR- UND NACHBEREITUNG
SOWIE SONSTIGE TATIGKEITEN
STIMMT IM WESENTLICHEN MIT DEM
NO GVBG UBEREIN

PRO LEHRVERPFLICHTUNGS-STUNDE STEHEN 39,4
MINUTEN FUR VOR- UND NACHBEREITUNG SOWIE SONSTIGE
TATIGKEITEN ZUR VERFUGUNG. DIESE MINUTENZAHL
ERGIBT SICH AUS DEM GEWICHTETEN DURCHSCHNITT DER
TEILNEHMER/INNEN DER STUDIE NACH ALTEN (L) UND
NEUEN (MS) VERTRAGEN.

ARBEITSZEIT ERHOBENER ARBEITS-
GEMASS NO GVGB AUFWAND LAUT STUDIE

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Allgemeine Verwaltung (2,1)

... Padagogische Projekte 1,9)

L
e .
- .. Betreuung techn. Ausstattung (1,0)
AR Sonstige Lq o
To) Tatigkeit i
- atigkeiten s . .,._.Angeordnete Fortbildung (0,7)
o Klassen- und Vortragsabende (2,0)
o ’

Dienstlich angeordnete Konzerte (1,9)

.Dienstlich angeordnete Veranstaltungen
. 0hne Musikschulbezug (1,1)

. . Wettbewerbe (0,8)

""-.,‘ Konferenzen etc (1,0)

.""-‘, Fahrzeit von Hauptstandort zu den
% iUnterrichtsstandorten (2,0)

" Z""-. Uben fiir den Unterricht (5,8)"

Vor- und
Nach-
bereitung des
Unterrichts

", Freiwillige Fortbildung (4,0)

Planung Unterrichtsziele (3,1)

% ., Eltern- und Beratungsgesprache (1,3)

Unterrichtsorganisation (2,3)

Literaturbeschaffung etc. (5,0)

Instrumentenbeschaffung (2,2)

1) Erliuterung zum Uben fiir den Unterricht finden Sie auf der folgenden Seite.
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Quantitative Erhebung / C / ERGEBNISSE UND SCHLUSSFOLGERUNGEN

1/

DIE ARBEITSZEIT DER
MUSIKSCHULLEHRER/INNEN
STIMMT IM WESENTLICHEN MIT DEM
DERZEIT GELTENDEN NO GVBG
UBEREIN

1/2

DIE ARBEITSZEITREGELUNGEN IM NO GVBG
WERDEN VON DEN MUSIKSCHULLEHRER/INNEN
GROSSTEILS ERFULLT.

Vor- und Nachbereitung

x Die Vor- und Nachbereitungszeit wird ohne berufsbezogenes Uben
nicht zur Ganze erfullt.

x Das individuelle Ausmaf3 des berufsbezogenen Ubens ist je nach
padagogischer Personlichkeit sehr unterschiedlich.

= Der Grof3teil der Musikschullehrerlnnen ist sowohl in Nebentéatigkeiten
als auch in der Freizeit aktiv musikalisch tatig, die Grenzen zwischen
Beruf und Berufung sind flief3end.

x Eine Abgrenzung des Ubens fiir den Unterricht an der Musikschule ist
somit schwer nachvollziehbar.

J

x Die Anrechnung des ,Ubens fir den Unterricht” bertcksichtigt, dass
ein Anteil des berufsbezogenen Ubens einen Teil der Vorbereitung
des Unterrichts darstellt.

= Der restliche Teil des berufsbezogenen Ubens ist Voraussetzung flr
das Berufsbild und entspricht damit dem Selbstverstandnis der
Musikschullehrerinnen.

x Eine Anrechnung des ,Ubens fir den Unterricht* verursacht weder
erhohte Personalkosten fur die Dienstgeber noch bringt sie
Verschlechterungen fur Dienstnehmer.
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1/

DIE ARBEITSZEIT DER
MUSIKSCHULLEHRER/INNEN
STIMMT IM WESENTLICHEN MIT DEM
DERZEIT GELTENDEN NO GVBG
UBEREIN

2/2

EINE DOKUMENTATION DER TATIGKEITEN SOLLTE AUF
EIN SINNVOLLES UND UBERSCHAUBARES AUSMASS
REDUZIERT WERDEN.

Dokumentation

= Eine umfangreiche Dokumentation aller Tatigkeiten verursacht einen
hohen administrativen Aufwand und bringt keine qualitative
Verbesserung in der Musikschularbeit.

J

= Fur die Umsetzung der dienstrechtlichen Regelung sollte eine
Empfehlung erarbeitet werden, die den administrativen Aufwand
soweit als maglich reduziert und der DurchfUhrung der
schulerbezogenen Tatigkeiten (z.B. padagogische Projekte, Konzerte
und Klassenabende, Wettbewerbe etc.) den Vorrang gibt.
Diesbezlglich ware eine Empfehlung an die Gemeinden zu Uberlegen.
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2/

DIE PADAGOGISCHE
PERSONLICHKEIT UBERLAGERT
ANDERE EINFLUSSFAKTOREN

UNTER PADAGOGISCHER PERSONLICHKEIT SIND
MOTIVATION UND ARBEITSWEISE ZU VERSTEHEN.

Padagogische Personlichkeit = In der Studie abgebildete
mit Zeitaufzeichnung nicht messbare Faktoren
messbar

X

X

= Unterrichtsziele und -ergebnisse
= Padagogische und kinstlerische

x Gruppengrofie

Unterrichtsstil und Arbeitsweise = Unterrichtsverpflichtung

Arbeitseinstellung und

S x Unterrichtsfacher,
Motivation

Leitungstatigkeit
= Normal- und Sonderarbeitszeit

Alter, Geschlecht,
Berufserfahrung

X

Fahigkeiten

J

Bei den Aufzeichnungen der Musikschullehrerinnen zeigen sich
erhebliche Unterschiede sowohl innerhalb als auch zwischen den
Instrumentengruppen.

Diese Unterschiede lassen sich durch die in der Studie abgebildeten,
messbaren Faktoren nur zu einem geringen Teil erklaren, sind also von
der individuellen padagogischen Personlichkeit abhangig.

Eine gesetzliche Regelung der Arbeitszeit im NO GVBG kann nur von
einem Durchschnittswert ausgehen.

Die derzeitig geltende Regelung bietet in einem abgegrenzten
Rahmen auch die Méglichkeit die individuelle padagogische
Persdnlichkeit zu berucksichtigen.
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S/

DIE ABSETZSTUNDEN DER
LEITER/INNEN STIMMEN
DURCHSCHNITTLICH EBENFALLS MIT
DEM DERZEIT GELTENDEN NO GVBG
UBEREIN

DIE ABSETZSTUNDEN GEMASS NO GVBG WERDEN VON DEN
MUSIKSCHULLEITER/INNEN GROSSTEILS ERFULLT.

Schulen zwischen 150 und 300 Stunden

= Die Leiterlnnen von mittleren Musikschulen mit MS-Vertréagen
arbeiten durchschnittlich etwas mehr als die im NO GVBG angegeben
Absetzstunden.

J

= Hinsichtlich der Leiterabsetzstunden sowie moglicher Regelungen fur
Stellvertretungen wird empfohlen weitere Erhebungen durchzufthren
sowie qualitatssichernde Maf3nahmen einzufihren
(z.B. Stellenbeschreibungen fur Leiternnen etc.).

Kleine und grof3e Musikschule

x Fur alle anderen Musikschulen gilt, dass die Absetzstunden von den
Leiterlnnen durchschnittlich nur zum Teil erfullt werden.

J

= Musikschulerhalter sind fur Ihre Musikschulleiterinnen verantwortlich
und sollten diese wichtigen Mitarbeiterlnnen auch entsprechend
fordern und fordern.

= FUr Themen wie Schulentwicklung und Personalmanagement stehen
noch Ressourcen zur Verfugung.
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STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

QUALITATIVE ERHEBUNG

HAUPTSTUDIE
ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE -
QUALITATIVE ERHEBUNG
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STUDIE
MUSIKSCHULE

HAUPTSTUDIE ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE - QUALITATIVE ERHEBUNG

UND AUSWERTUNG

QUALITATIVE AUSWERTUNG DER HAUPTSTUDIE
1/ Zufriedenheit und Belastung

2 / Angaben zur Leitung

3 / Musikschule und Musikschulwesen

4 / Weitere Fragestellungen und Themen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

ZUFRIEDEN SIND DIE
TEILNEHMER/INNEN VOR ALLEM MIT
DEM INTERESSE DER SCHULER/
INNEN UND DEM ANGEBOT AN
PROJEKTEN UND WETTBEWERBEN

ZUFRIEDENHEIT MIT DER LEHRTATIGKEIT INSGESAMT

KRITERIEN 1 2 3 4 5
......................................................................................................................... ZUfr‘eden UnZUfrleden
Leistungsgerechtes Einkommen [ )
Ansehen des Berufes Musikschullehrerln in der Offentlichkeit ()

Interesse von Schiilerninnen und Eltern an einer
musikalischen Ausbildung

Einbindung in wichtige Entscheidungen zur
Entwicklung des NO Musikschulwesens

Arbeit der fur Sie zustandigen Fachgruppe(n)
im Musikschulmanagement Niederdsterreich

Lehrerinnen @ Leiterlnnen
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DIE BEFRAGTEN SIND MIT
EINZELNEN ASPEKTEN IHRER ARBEIT
UNTERSCHIEDLICH ZUFRIEDEN

1/2

ZUFRIEDENHEIT MIT DER MUSIKSCHULE

KRITERIEN 1 2 3 4 5

Zufrieden Unzufrieden

Eigenverantwortliche inhaltliche ®
Gestaltungsfreiheit der Unterrichtsstunden

Lehrerinnen @ Leiterlnnen
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DIE BEFRAGTEN SIND MIT
EINZELNEN ASPEKTEN IHRER ARBEIT
UNTERSCHIEDLICH ZUFRIEDEN

2/72

ZUFRIEDENHEIT MIT DER MUSIKSCHULE

KRITERIEN 1 2 3 4 5

Zufrieden Unzufrieden

Lehrerlnnen @ Leiterlnnen
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HOHER ADMINISTRATIVER
AUFWAND UND MANGELNDE
ANERKENNUNG WERDEN
BELASTEND ERLEBT

BELASTUNG DURCH DIE LEHRTATIGKEIT

Anteil ohne Belastung

(Note 5)
KRITERIEN 1 2 3 4 5 LEITER/
......................................................................................... Stark belastend Wenig belastend INNEN
Storen des Unterrichts durch Schiilerinnen 0) 57%
. (disziplinére Probleme) ’
Unterrichtsformen (z.B. Gruppengréfie) () 38%
Wenig inhaltliche Gestaltungsfreiheit () 55%
Hoher administrativer Aufwand () 8%
Mangelnde Anerkennung () 20%
Hohe Erwartungshaltung der Eltern () 27%
Mobbing und Intrigen an der Schule () 27%
Offene Konflikte und Streit unter den Kollegen () 52%
..................................... G )
................................................... der Musikschullitung ° o
Mangelnde Akzeptanz vom bzw. Unterstiitzung ° 34%
ceeeeeeeeeeeeeereereen........ durch den Musikschulerhalter ’
Umfang der Lehrverpflichtung () 16%
Geringe zeitliche Flexibilitat () 22%
Héaufige Arbeit an Samstagen () 18%
Héaufige Arbeit an Sonn- und Feiertagen (J 14%
Nachtarbeitszeiten (22.00 bis 6.00 Uhr) () 39%
Lange Fahrtzeiten () 48%
"""""""""" Mangelnde Ausstattung mit Instrumenten O 1o,
e und Lehrmaterialien ’
Schlechte technische Ausstattung () 22%
Zu wenige oder kleine Unterrichtsrdume () 23%
.................................. Nurger| ngeﬁnanz|eIIeM|tteIfur . -
.................................. Neuanschaffungen, Projekte etc. | ’
Lehrerinnen @ Leiterlnnen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

EIN GROSSTEIL DER BEFRAGTEN
LEHRER/INNEN IST MIT DEM
AUSMASS DER DIENSTGESPRACHE
ZUFRIEDEN

1/2

ANGABEN ZUR LEITUNG: ZEITASPEKT

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Zeit in Dienstgesprachen mit Leiterln pro Woche

0 bis 5 min 27%

5 bis 10 min 20%
11 bis 30 min 38%
31 bis 60 min 13%
Gber 60 min 2%

Gewiinschte Zeit in Dienstgesprachen mit Leiterin pro Woche

0 bis 5 min _ 21%

5 bis 10 min _ 20%
11 bis 30 min (I 4a%
31 bis 60 min - 13%
Gber 60 min . 2%

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Zeit in Dienstgesprachen mit Lehrerinnen pro Woche (min pro Lehrerin mit voller Lehrverpflichtung)

0 bis 5 min 12%

5 bis 10 min 23%

11 bis 30 min 36%

31 bis 60 min 19%

Uber 60 min 10%
Gewiinschte Zeit in Dienstgesprachen mit Lehrerinnen pro Woche

(min pro Lehrerin mit voller Lehrverpflichtung)

0 bis 5 min 4%

5 bis 10 min 12%

11 bis 30 min 45%

31 bis 60 min 22%

Uber 60 min 16%
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FUR 95% DER LEHRER/INNEN IST DIE
LEITUNG KURZFRISTIG ERREICHBAR -
RUND 50% DER LEITER/INNEN

HATTE GERNE MEHR ZEIT FUR DIE
MITARBEITER/INNEN

2/2

ANGABEN ZUR LEITUNG: ZEITASPEKT

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Ist Ihr/e Musikschulleiterin fiir Sie kurzfristig erreichbar?

A I 95%
NEIN 5%
Wenn nein, ist die Méglichkeit zur kurzfristigen Erreichbarkeit notwendig?
A I 57%
NEIN [ 43%
Haben Sie den Eindruck, dass Ihr/e Musikschulleiterln iiber ausreichend Zeit fiir Sie verfiigt?
JA 86%

NEIN 14%

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Sind Sie kurzfristig fiir lhre Mitarbeiterinnen erreichbar?

oA I 5%
NEIN 2%
Bieten Sie regelméaflige Sprechstunden an?
oA I 62%
NeN 38%
Haben Sie den Eindruck, dass Sie geniigend Zeit fiir lhre Musikschullehrerinnen haben?
JA 49%

NEIN 51%

|




STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

MIT RUND 2/3 DER BEFRAGTEN
LEHRER/INNEN WERDEN .
MITARBEITERGESPRACHE GEFUHRT
BZW. LANGFRISTIGE ZIELE
VEREINBART

ANGABEN ZUR LEITUNG: ZIELVEREINBARUNGEN

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Fiihrt lhr/e Musikschulleiterin 1-2 mal pro Jahr Mitarbeitergesprache durch?

JA 69%

NEIN 3%

Wenn nein, wiirden Sie sich welche wiinschen?

JA 49%
NEIN [y 51%
Vereinbart lhr/e MusikschulleiterIn mit lhnen langfristige Ziele"?
A 64%
NEIN [ 36%
Wenn nein, wiirden Sie sich welche wiinschen?
JA 42%
NEIN [ 58%

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Fiihren Sie mit lhren Mitarbeiterinnen 1-2 mal pro Jahr Mitarbeitergesprache?

JA 66%

|

NEIN 34%

Vereinbaren Sie mit Ihren Musikschullehrerinnen langfristige Ziele"?

94%

JA
NEIN - 6%

1) Unabhdingig davon, ob Mitarbeitergesprdche gefiihrt werden oder nicht

1
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

UBER 80% DER BEFRAGTEN
LEHRER/INNEN WERDEN BEI
ENTSCHEIDUNGEN DER LEITUNG
EINGEBUNDEN

1/2

ANGABEN ZUR LEITUNG: FEEDBACK UND KOMMUNIKATION

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Erhalten Sie von lhrer bzw. lhrem Musikschulleiterin ausreichend Feedback?

JA 67%

NEIN 33%

Werden Sie vor Entscheidungen, die Sie betreffen, von lhrer bzw. Ihrem Musikschulleiterin um lhre
Meinung gefragt?

JA 82%

|

NEIN 18%

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Geben Sie ausreichend Feedback?

JA 76%

|

NEIN 24%

Wie oft pro Schuljahr fragen Sie lhre Musikschullehrerinnen vor Entscheidungen, die die Lehrerinnen
betreffen, um deren Meinung?

0 bis 10 _ 62%
1 bis 30 _ 16%
mehr als 30 — 22%
Wie oft wiirden Sie gerne lhre Mitarbeiterlnnen einbinden?
obisto I 63%
11 bis 30 - 14%
mehr als 30 _ 23%




STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

DER GROSSTEIL DER BEFRAGTEN
LEHRER/INNEN KANN SICH IN DIE
ALLGEMEINE SCHULENTWICKLUNG
EINBRINGEN, FAST ALLE MOCHTEN
DIES AUCH

2/2

ANGABEN ZUR LEITUNG: FEEDBACK UND KOMMUNIKATION

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Bekommen Sie positives Feedback, wenn Sie sich liber lhre normale Dienstverpflichtung hinaus
engagieren?

JA 76%

|

NEIN 24%

Haben Sie die Madglichkeit, Ihre Meinung in die allgemeine Schulentwicklung / das Schulkonzept
einzubringen?

JA 80%

20%

|

NEIN

Wenn nein, hatten Sie gerne diese Mdglichkeit?

91%

JA
NEIN - 9%

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Geben Sie positives Feedback, wenn sich Ihre Musikschullehrerinnen iiber ihre normale Dienstver-
pflichtung hinaus engagieren?

JA 100%

NEIN 0%

13



STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

DER FUHRUNGSSTIL DER
LEITER/INNEN WIRD UBERWIEGEND
ALS KOLLEGIAL, FREUNDLICH UND
FAIR WAHRGENOMMEN

WIE NEHMEN SIE DEN FUHRUNGSSTIL
IHRER LEITER/IN WAHR? B
WIE SCHATZEN SIE DEN EIGENEN FUHRUNGSSTIL EIN?

KRITERIEN 1 2 3 4 5
......................................................................................................................... Sehr stark Uberhaupt nicht
Kontrollierend ()
Motivierend O
Fordernd ()
Autoritar ()

Lehrerinnen @ Leiterlnnen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

FAST ALLE BEFRAGTEN
LEITER/INNEN GEBEN POSITIVES
FEEDBACK — BEI RUND 2/3 DER
BEFRAGTEN LEHRER/INNEN KOMMT
DIES AUCH AN

1/2

ANGABEN ZUR LEITUNG: FUHRUNGSSTIL UND MOTIVATION

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Versucht lhr/e Musikschulleiterin, Sie zu guten Leistungen zu motivieren?

JA 77%

|

NEIN 23%

Hat der Fiihrungsstil lhrer Musikschulleiterin bzw. lhres Musikschulleiters positive Auswirkungen auf
lhre Arbeitsmotivation?

JA 67%

33%

|

NEIN

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Versuchen Sie, Ihre Musikschullehrerinnen zu besseren Leistungen zu motivieren?

JA 95%

NEIN 5%

Hat Ihr Fiihrungsstil positive Auswirkungen auf die Arbeitsmotivation lhrer Musikschullehrerinnen?

95%

JA
NEIN . 5%
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

DIE BEFRAGTEN LEITER/INNEN
NEHMEN DAS KOLLEGIUM IHRER
LEHRER/INNEN GROSSTENTEILS ALS
SEHR MOTIVIERT WAHR

2/2

ANGABEN ZUR LEITUNG: FUHRUNGSSTIL UND MOTIVATION

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Wiirden Sie sich starkere Motivation und Fiihrung wiinschen"?

I

JA 20%

NEIN 80%

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Wie stark ist I|hr LehrerInnenteam motiviert?

Sehr stark 1 _ 27%
> 68%
3 . 3%
all 2%
Uberhaupt nicht 5 0%

Die Lehrerlnnen, die keine starkere Motivation und Fiihrung wiinschen, nehmen lhre/n Leiterln bereits
verstarkt als motivierend, fordernd, kollegial, fair, strukturiert, dynamisch und freundlich wahr.

m‘;v:rn:;:‘ti:::;n T;:;::CI’_ Motivierend Fordernd Autoritar Kollegial

JA 347 3,53 3,07 3,46 2,38
NEIN 3,51 2,09 2,87 3,54 1,66
GESAMT 3,50 2,53 2,93 3,52 1,88

m?:rn;c:ti::i;n Hierarchisch Freundlich Fair Strukturiert Dynamisch
JA 3,46 214 2,61 3,29 3,35
NEIN 3,72 1,46 1,67 1,97 1,94
GESAMT 3,64 1,67 1,96 2,38 2,38

Anmerkung: In dieser Tabelle wird das Schulnotensystem verwendet: 1 sehr stark, 5 liberhaupt nicht.

1) Bezieht sich auf jene, die Motivation durch die Leitung wahrnehmen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

RUND 2/3 DER LEITER/INNEN
BESUCHEN REGELMASSIG DIE
KLASSEN- UND VORTRAGSABENDE
DER MUSIKSCHULLEHRER/INNEN

ANGABEN ZUR LEITUNG: KLASSEN- UND VORTRAGSABENDE

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Kommt lhr/e Musikschulleiterln regelmaflig zu Klassen- und Vortragsabenden?

oA I 62%

NEIN 38%

Wenn nein, wiirden Sie sich das wiinschen?

JA 62%

NEIN 38%

"

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Nehmen Sie regelmiafig an Klassen- oder Vortragsabenden lhrer Musikschullehrerinnen teil?

JA 72%

NEIN 28%

|

Wiirden Sie diese gerne 6fter besuchen?

JA 76%

|

NEIN 249%
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

25% DER BEFRAGTEN LEHRER/INNEN
ERHALTEN DIENSTLICHE
ANWEISUNGEN, IN DER
SONDERARBEITSZEIT ZU ARBEITEN

ANGABEN ZUR LEITUNG: DIENSTANWEISUNGEN

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Bekommen Sie konkrete dienstliche Anweisungen, lhre Arbeit wahrend der
Sonderarbeitszeit zu erledigen?

JA 25%

Il

NEIN 75%

Wenn ja, wer ordnet an und in welcher Form?

72%

|

LEITUNG 1
28%

|

50%

GEMEINDE |
50%

I Mindlich Schriftlich

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Geben Sie konkrete dienstliche Anweisungen, Arbeit wahrend der Sonderarbeitszeit zu erledigen?

JA 45%

|

NEIN 55%

Wenn ja, in welcher Form geben Sie diese Anweisungen?

MUNDLICH 96%

SCHRIFTLICH . 4%




STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

LEHRER/INNEN, DIE DIE
DIENSTVERPFLICHTUNG NICHT
ERFULLEN, WERDEN FAST IMMER
DARAUF HINGEWIESEN

2/2

ANGABEN ZUR LEITUNG: DIENSTANWEISUNGEN

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Geben Sie lhren Musikschullehrerinnen, die ihre Dienstverpflichtung nicht vollstéandig erfiillen,
Anweisung dies zu tun?

I o7%

JA
NEIN . 3%

Hat diese Anweisung positive Auswirkungen auf das Verhalten der betroffenen
Musikschullehrerinnen?

o I 87%

NEIN 13%
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

DIE BEFRAGTEN LEITER/INNEN SEHEN
SICH GROSSTENTEILS ALS VORBILD FUR
IHRE LEHRER/INNEN — UMGEKEHRT
WIRD DIES NICHT GANZ SO
WAHRGENOMMEN

ANGABEN ZUR LEITUNG: VORBILDWIRKUNG DER LEITUNG

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Ist Ihr/e MusikschulleiterIn fiir Sie ein padagogisches Vorbild?

JA a7%
NEIN [ 53%
Ist Ihr/e Musikschulleiterln fiir Sie ein kiinstlerisches Vorbild?
JA 42%
NEIN [ 58%
Ist Ihr/e MusikschulleiterIn fiir Sie ein organisatorisches Vorbild?
JA 62%
NEIN _ 38%

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Sind Sie der Meinung, dass Sie lhren Musikschullehrerinnen ein padagogisches Vorbild sind?

JA _ 82%
nei 18%
Sind Sie der Meinung, dass Sie lhren Musikschullehrerinnen ein kiinstlerisches Vorbild sind?
JA _ 97%
NEIN 3%

Sind Sie der Meinung, dass Sie lhren Musikschullehrerinnen ein organisatorisches Vorbild sind?

JA 92%
NEIN . 8%




STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

FUR RUND EIN VIERTEL

DER BEFRAGTEN LEHRER/INNEN
KONNTE DER INFORMATIONSFLUSS
NOCH VERBESSERT WERDEN

ANGABEN ZUR LEITUNG: KOMMUNIKATION/
INFORMATIONSFLUSS

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Fiihlen Sie sich durch die Leitung ausreichend liber wichtige Ereignisse und
Entscheidungen informiert?

A 77%
NEIN S 23%
Gibt es fiir Sie eine zustidndige Personalvertretung?
JA 58%
NEIN [ 42%
Wenn ja, werden Sie von dieser ausreichend iiber wichtige dienstrechtliche
Ereignisse und Entscheidungen informiert?
JA 73%
NEIN [ 27%

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Sind Sie der Meinung, dass lhre Musikschullehrerinnen iiber wichtige Ereignisse und Entscheidungen
ausreichend informiert sind?

94%

JA
NEIN . 6%

Wie informieren Sie lhre Musikschullehrerinnen iiber wichtige Ereignisse und Entscheidungen?

Im Rahmen von Konferenzen und Besprechungen

Persoénliche Gespréache

E-Mail

Haufigkeit der
Nennung

Telefon

Anschlagtafel
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

MEHR ALS DIE HALFTE DER BEFRAGTEN

LEHRER/INNEN ERLEBT DIE LEITUNG
ALS GUT IN DAS TAGESGESCHEHEN
EINGEBUNDEN

ANGABEN ZUR LEITUNG:
EINBINDUNG INS TAGESGESCHEHEN

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Wie stark ist Ihr/e Musikschulleiterln in das Tagesgeschehen an der Musikschule einbezogen?
Wie stark sollte er/sie einbezogen sein?

Sehr stark

29%

29%

27%

36%

31%

29%

9%

3%

5%

Uberhaupt nicht

2%

DURCHSCHNITT =2,3IST BZW. 2,1 SOLL . Ist Soll

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Wie stark sind Sie in das Tagesgeschehen an der Musikschule einbezogen?
Wie stark sollten Sie einbezogen sein?

1 42%
11
‘ 56%
[ 33%
2
| 31%
I 25%
3
12%
0%
4
2%
0%
5
Uberhaupt nicht 0%

DURCHSCHNITT =1,8 IST BZW. 1,6 SOLL

B st Soll
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

DER GROSSTE TEIL DER BEFRAGTEN
LEHRER/INNEN WIRD EHER WENIG
DURCH INTERVENTIONEN DER
LEITUNG BEEINFLUSST

ANGABEN ZUR LEITUNG:
EINBINDUNG INS TAGESGESCHEHEN

ERGEBNISSE LEHRER/INNEN

Wie stark werden Sie durch Interventionen lhrer Musikschulleiterin bzw. lhres Musikschulleiters in
lhrer dienstlichen Tatigkeit beeinflusst?

Sehr stark 1 . 5%
2 14%
3 34%
4 27%

Uberhaupt nicht 5 20%

DURCHSCHNITT = 3,4

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Wie stark beeinflussen Sie durch Interventionen die dienstliche Tatigkeit
lhrer Musikschullehrerinnen?

Sehr stark 1 . 3%
> [ 35%
> 40%
iy 20%
Uberhaupt nicht 5 0%

DURCHSCHNITT = 2,8
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

DIE BEFRAGTEN LEHRER/INNEN SEHEN
VOR ALLEM STARKEN IM KOLLEGIALEN,
FREUNDLICHEN UND FAIREN
FUHRUNGSSTIL DER LEITER/INNEN

ANGABEN ZUR LEITUNG: )
STARKEN/SCHWACHEN DER FUHRUNG

Kollegial, freundlich, fair

Strukturiert und organisiert

Engagement und Motivation

Gibt gentigend Freiraum

Loyalitat

Gute Offentlichkeitsarbeit

Teamfahigkeit

Kommunikationsfahigkeit

Fachliche (musikalische) Kompetenz

Haufigkeit der Nennung

Gute Kontakte in die Politik und zum Musikschulmanagement

Zukunftsorientiert

Offen fir neue Ideen und Projekte

Innovativ

Mehr direkten Kontakt zwischen Leitung und Mitarbeiterinnen

Fixe Sprechstunden der Leitung

Langfristige Konzepte zur Entwicklung der Musikschule (Zeitraum 10 Jahre)

Rechtzeitigere und konkrete Weitergabe von Informationen

Straffere Fiihrung, mehr Durchsetzungsvermégen

Férderung einer besseren Zusammenarbeit zwischen den Schulen und mit dem Schulerhalter

Gleichwertige Behandlung aller Instrumentengruppen

Haufigkeit der Nennung

Einhaltung von Terminen und Abmachungen

Mehr Mitspracherecht bei Personalfragen

Regelmafliige Zielvereinbarungen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

STUDIE
ARBEITSPLATZ
MUSIKSCHULE

MUSIKSCHULE UND
MUSIKSCHULWESEN
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

ALS ERFOLGSFAKTOREN FUR

MUSIKSCHULEN WURDEN VOR
ALLEM ZUFRIEDENE SCHULER/

INNEN MIT GUTEM LERNERFOLG
IDENTIFIZIERT

1/2

MUSIKSCHULE UND MUSIKSCHULWESEN: KRITERIEN FUR
ERFOLGREICHE MUSIKSCHULEN

KRITERIEN

1 2
Zutreffend

Erfolgreiche Vorbereitung der Schilerinnnen auf
Zulassungspriifungen an Universitaten

Mitgliedschaft der Schiilerinnen
im Jugendsinfonieorchester Niederdsterreich

Lehrerinnen

4 5

Nicht zutreffend

@ Leiterlnnen
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STUDIE ARBEITSPLATZ MUSIKSCHULE
Qualitative Erhebung / D / HAUPTSTUDIE

WEITERS WURDEN ALS
ERFOLGSFAKTOREN DAS
HOHE PADAGOGISCHE NIVEAU
UND DAS ENGAGEMENT DES
LEHRKORPERS GENANNT

2/2

MUSIKSCHULE UND MUSIKSCHULWESEN:
SONSTIGE KRITERIEN FUR ERFOLGREICHE MUSIKSCHULEN

Engagement der Lehrerlnnen

Erwachsenenbildung

Hohes padagogisches Niveau

Vermittlung von Freude an Musik

Zufriedene Lehrerlnnen

Gutes Verhaltnis mit Schiilerlnnen und Eltern

Haufigkeit der Nennung

Individuell auf die Bediirfnisse der einzelnen Schiilerinnen
abgestimmte Lehrpléne

Adéaquate Infrastruktur

ERGEBNISSE LEITER/INNEN

Hohes padagogisches und kiinstlerisches Niveau des Lehrkérpers

Zufriedenheit von Eltern, Lehrerlnnen, Schilerinnen, Schulerhalter

Langfristig sichere Dienstposten

Kontinuitat durch hauptamtliche Musikschullehrerinnen

Schiilerinnengerechter Unterricht

Haufigkeit der Nennung

Angebot auch fir Kinder aus bildungsfernen Schichten sowie fiir Kinder mit Behinderung
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Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 170: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 170: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 170: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
Text ist kleiner als 5 pt
Text ist kleiner als 5 pt

Seite 171: FranklinGothicLTCom-BkCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Identifiziert Text mit Schriftgrößen kleiner 5 pt. Im ausgewählten Druckprozess kann es schwierig werden, so kleinen Text zu drucken.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 171: FranklinGothicLTCom-BkCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.

pdfToolbox 4
Text ist kleiner als 5 pt
Text ist kleiner als 5 pt

Seite 171: FranklinGothicLTCom-MdCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Identifiziert Text mit Schriftgrößen kleiner 5 pt. Im ausgewählten Druckprozess kann es schwierig werden, so kleinen Text zu drucken.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 171: FranklinGothicLTCom-MdCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.







pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 173: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
Text ist kleiner als 5 pt
Text ist kleiner als 5 pt

Seite 175: FranklinGothicLTCom-BkCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Identifiziert Text mit Schriftgrößen kleiner 5 pt. Im ausgewählten Druckprozess kann es schwierig werden, so kleinen Text zu drucken.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 175: FranklinGothicLTCom-BkCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.

pdfToolbox 4
Text ist kleiner als 5 pt
Text ist kleiner als 5 pt

Seite 175: FranklinGothicLTCom-MdCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Identifiziert Text mit Schriftgrößen kleiner 5 pt. Im ausgewählten Druckprozess kann es schwierig werden, so kleinen Text zu drucken.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 175: FranklinGothicLTCom-MdCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.







pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 181: FranklinGothicLTCom-BkCn 6.413 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.0/0.09/0.4) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 181: FranklinGothicLTCom-BkCn 6.413 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.0/0.09/0.4) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.
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pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (12) nicht dargestellt
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (12) nicht dargestellt

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 184: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 184: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 184: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 184: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.







pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.




pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 202: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 202: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 202: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 202: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
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